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Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten für die Ka-
lenderwoche 22/2019 wird aus redaktionellen Gründen auf
Freitag, 24. Mai, 10 Uhr, vorverlegt. Zu spät eingegangene
Artikel können nicht berücksichtigt werden.

Sämtliche Dienststellen der Gemeinde Teningen haben am
Mittwoch, 15. Mai, aufgrund einer Informationsveranstaltung
zur Kommunalwahl vormittags geschlossen. Für den Nachmit-
tag gelten die üblichen Öffnungszeiten.

Sämtliche Dienststellen der Gemeinde Teningen haben am
Montag, 27. Mai, aufgrund der Auszählung der Kommunal-
wahl ganztags geschlossen.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und
Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Teningen
(Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben werden.
Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Verwal-
tungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Orts-
chaftsamtHeimbachzudenÖffnungszeitenabgegebenwerden.

Mit kaum einem Monat verbinden sich so viele Bräuche und Tra-
ditionen wie mit dem Mai. Viele Maibräuche haben etwas mit
der im Mai auflebenden Natur zu tun. Der Frühling ist die Zeit
des Wachstums sowie der wieder helleren und wärmeren Tage.
DieMenschensindfroh,endlichwiederSonneundWärme,wie-
der lange, helle Tage zu haben. Auch wenn heute der Tagesab-
lauf der Menschen nicht mehr so stark vom Wechsel der Jahres-
zeiten abhängig ist, herrscht Aufbruchsstimmung und wir emp-
finden den Mai und den Frühling als Zeit des Neubeginns.
Viele alte Maibräuche haben sich erhalten, so auch das Maiwe-
cken am Morgen des 1. Mai, das im ganzen deutschsprachigen
Raum noch immer gepflegt wird – so auch in Teningen.
Ich möchte mich namens der Bevölkerung bei allen Musikerin-
nen und Musikern sowie Sängerinnen und Sängern recht herz-
lich bedanken, dass traditionell der Monat Mai musikalisch be-
grüßt wurde.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

i Die Verwaltung informiert

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.

b Teninger Nachrichten am 29. Mai

Geänderter Redaktionsschluss

b Am Mittwoch, 15. Mai

Verwaltung vormittags geschlossen

b Am Montag, 27. Mai

Verwaltung ganztags geschlossen

b Fundbüro

Fundräder

Der Mai ist gekommen
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Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und
14- 16 Uhr, Do. 8-12, 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30, Fachbereich 2, Bürger-
haus Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, Fach-
bereich 3, Verwaltungsstelle Köndringen,
Hauptstraße 20
Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung der Gemeinde Teningen: Alexandra
Haas, E-Mail: Inklusion@teningen.de,
Tel.: 0170 55 47 705, Fax: 07641/5806-80

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 9. Mai
im Rathaus in Köndringen.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477
Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der Apo-
theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-
Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren. Ärztli-
cher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten: Kostenfreie Rufnummer
116117. Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdi-
rekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde von nie-
dergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für
gesetzlich versicherte unter 0711-96589700
oder docdirekt.de. Die Dienste der Zahnärzte
hören Sie unter der zahnärztlichen Notrufnum-
mer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-Notdienst
Samstag, 11.5.
Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,
79312Emmendingen,Telefon07641 /8763,Fax
07641 / 53844.
Sonntag, 12.5.
Bürkle-Apotheke, Schillerstraße 19, 79312 Em-
mendingen, Telefon 07641 / 42301, Fax 07641 /
42131.
Schwarzwald-Apotheke Simonswald, Talstra-
ße36A,79263Simonswald,Telefon07683/794,
Fax 07683 / 457.

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016
Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstr. 27,
79312 Emmendingen, Tel. 07641 / 933589-0.
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16
Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch bis 18 Uhr;
Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 17 Uhr und
Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädigte:
Fax 07641/4601-77 (Rettungs- und Feuerwehr-
leitstelle)
DRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag 12 Uhr
– Telefon 0 76 41 / 46 01-29

Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmeldung
nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 6076111 Die Rufnummer für den kin-
derärztlichen Notfalldienst im Landkreis Em-
mendingen ändert sich: 0180/ 6076111 (statt
bisher: 0761/ 80998099).
Augenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311

Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Tel. 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Tel. 07641 / 96269821, Fax
07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen. de.
Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- und Pflegedienstleitung: Eveline Mieß-
mer, Pflegedienstleitung: Angela Müller
Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
Freiamt Mitarbeiter des Hospizdienstes beglei-
ten schwerkranke Menschen in ihrer letzten Le-
benszeit sowie deren Angehörige. Sie kommen
nach Hause, ins Pflegeheim, ins Betreute Woh-
nen und ins Krankenhaus. Der Dienst ist ehren-
amtlich und somit kostenfrei. Erreichbar ist der
Hospizdienst: Tel. 07641/ 44001.

Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:pfle-
gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen. Der
Zugang ist barrierefrei.

Nachbarschaftshilfe in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Teningen und dem
Caritasverband für den Landkreis Emmen-
dingen Tel. 07641/9214-602, Mail ulrike. brau-
er@caritas-emmendingen.de oder Tel. 07641/
5806-71, Mail suetterlin@teningen.de
KreisseniorenratdesLandkreisEmmendin-
gen: www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Dienstags, mittwochs von 12 bis 17 Uhr, don-
nerstags von 12 bis 18 Uhr, freitags von 11 bis
17 Uhr geöffnet.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton: Von November
bis März ist die Sonntagsführung ge-
schlossen. Sonder- und Gruppenführungen
nach Terminabsprache bitte bei der Gemein-
deTeningen.Tel. 07641 /5806-36. Für traditio-
nelle Veranstaltungen bitte die Medien be-
achten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str.
11: Die Ausstellung der Werke von Hilla von
Rebay im Rebay-Haus, Emmendinger Straße
11, ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Sonderöffnungen sind auf Anfrage unter Re-
bay-Foerderverein@t-online.de möglich.

Gelber Sack
Freitag, 10.5.: alle Ortsteile
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz: Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

Æ Kulturelles

Bürgermeister

i Bürgerinformation
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Gemeinde Teningen 
 

Landkreis Emmendingen 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung  
der Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und  
der Wahl des Gemeinderats und des Ortschaftsrats, 
der Wahl des Kreistags am 26. Mai 2019 
 
1. Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament - 

Europawahl - und gleichzeitig finden in der Gemeinde Teningen die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats, Wahl 
des Ortschaftsrats und die Wahl des Kreistags statt. 

 
2. Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
 
3. Die Gemeinde ist in 10 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten  
  bis spätestens 5. Mai 2019 zugestellt worden ist, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlbe- 
  rechtigte zu wählen hat. 
 
4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 

ist. Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis - Unionsbürger einen gültigen 
Identitätsausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 

 
5. Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums einen 
Stimmzettel ausgehändigt. 

Aufdruck: Stimmzettel für die Wahl der Abgeordne-
ten des Europäischen Parlaments  
Farbe: weiß / weißlich 

Jeder Wähler hat eine Stimme. 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Num-
mer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung 
bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereini-
gung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewer-
ber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der 
Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen 
Kreis für die Kennzeichnung. 

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf 
dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kennt-
lich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass 
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Für die Stimmab-
gabe im Wahllokal wird bei der Europawahl kein Stimm-
zettelumschlag verwendet. 

In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt wer-
den. 

6. Kommunalwahlen 
Es finden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen statt. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in amtlichen 
Stimmzettelumschlägen. 

6.1 Wahl des Gemeinderats 
 Zu wählen sind 22 Mitglieder. 

Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Gemeinderats 
Stimmzettel-Farbe: orange 
 

6.2  Wahl des Ortschaftsrats 
 Zu wählen sind in der Ortschaft Heimbach 8 Mitglieder. 

Stimmzettel-Aufdruck: 

Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Heimbach 
Stimmzettel-Farbe: hellbraun 

6.3 Wahl des Kreistags 
Zu wählen sind im Wahlkreis VII Emmendingen 6 Mit-
glieder 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Kreistags 
Stimmzettel-Farbe: grün 

 
6.4 Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne Euro- 
  pawahl) sind in je besonderen Stimmzettelumschlägen 
  abzugeben, die von gleicher Farbe wie die zugehörgen 
  Stimmzettel sind. 

 
Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen werden den 
Wahlberechtigten spätestens am 25. Mai 2019 zuge-
sandt. 
Die Stimmzettelumschläge sowie weitere Stimmzettel
werden im Wahlraum bereitgehalten. 
 

6.5 Bei den Wahlen des Gemeinderats, des Ortschaftsrats
und des Kreistags hat der Wähler so viele Stimmen, wie
jeweils Mitglieder des Gemeinderats, des Ortschafts-
rats 1) und des Kreistags im Wahlkreis zu wählen sind
(vergleiche Ziff. 6.1 - 6.3). 
Bei der Wahl der Regionalversammlung (vgl. 6.4) hat
der Wähler nur eine Stimme 2). 
Die Stimmenzahl ist jeweils im Stimmzettel angegeben. 
 

6.6 Es findet Verhältniswahl statt bei der 4) 
 
- Wahl des Gemeinderats 
 
- Wahl des Kreistags 
 
- Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Heimbach 
 
Hierbei können nur Bewerber gewählt werden, deren 
Name in den Stimmzetteln vorgedruckt ist. 
Der Wähler kann 

- Bewerber aus anderen Wahlvorschlägen übernehmen 
(panaschieren) und 

- einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben 
(kumulieren). 
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- einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben 
(kumulieren). 
Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass er 
auf einem oder mehreren Stimmzetteln 

- Bewerber, denen er eine Stimme geben will, durch ein 
Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, durch Eintra-
gung des Namens oder auf sonst eindeutige Weise aus-
drücklich als gewählt kennzeichnet, 

- Bewerber, denen er zwei oder drei Stimmen geben will, 
durch die Ziffer " 2 " oder " 3 " hinter dem Namen, durch 
Wiederholen des Namens oder auf sonst eindeutige 
Weise als mit zwei oder drei Stimmen gewählt kenn-
zeichnet. 

Der Wähler kann auch einen Stimmzettel ohne jede 
Kennzeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet abge-
ben. In diesem Fall gilt jeder Bewerber, dessen Name 
im Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit einer Stimme ge-
wählt; höchstens jedoch nur so viele Bewerber in der 
Reihenfolge von oben wie Mitglieder jeweils zu wählen 
sind **). Bei der Wahl des Kreistags nur so viele Bewer-
ber in der Reihenfolge von oben, wie Mitglieder des 
Kreistags für den Wahlkreis zu wählen sind. 

 

6.7  Beleidigende oder auf die Person des Wählers hin-
sende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Bewerber 
gerichtete Vorbehalte auf dem Stimmzettel oder sonst 
im Stimmzettelumschlag sowie jede Kennzeichnung des 
Stimmzettelumschlags haben die Ungültigkeit der 
Stimmabgabe zur Folge. 

6.8  Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums die 
zu der jeweiligen Wahl gehörenden Stimmzettelum-
schläge ausgehändigt. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in den Stimmzettelumschlag gelegt 
werden. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder 
gefilmt werden. 

7. Wahlscheine 

Europawahl 
Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, 
können an der Wahl im Landkreis, in dem der Wahlschein 
ausgestellt ist, 
- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

des Landkreises oder 
- durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürger-
meisteramt - Wahlamt - einen amtlichen Stimmzettel, ei-
nen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtli-
chen Wahlbriefumschlag beschaffen. 

Kommunalwahlen  
Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen 
haben, können  
- in einem beliebigen Wahlbezirk des im Wahlschein 

angegebenen Gebiets oder 
- durch Briefwahl 
wählen. 
Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hin-
weise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird. 

Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen 
will, erhält auf Antrag beim Bürgermeisteramt 
- Wahlamt - neben dem Wahlschein auch die weiteren 
Briefwahlunterlagen. 

Der Wähler hat seine Wahlbriefe (getrennt nach Europa-
wahl - rot - und Kommunalwahlen - gelb -) mit den jeweils 
dazugehörigen Stimmzetteln (in verschlossenen Stimm-
zettelumschlägen) und den unterschriebenen Wahlschei-

nen so rechtzeitig den jeweils auf den Wahlbriefumschlä-
gen angegebenen Stellen zu übersenden, dass sie dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen. 
Die Wahlbriefe können auch bei der jeweils angegebenen 
Stelle abgegeben werden. Der Wähler, der seine Brief-
wahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang 
nimmt, kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 

8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Bei der Europawahl gilt dies 
auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen 
Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäischen 
Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 Europawahlge-
setz). 

Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
einer Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches). 

Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung der 
Wahlergebnisse im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann 
hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist. 

9. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses der Europawahl um 14.30 Uhr in der 
Scheffel-Schule Teningen, Bahlinger Straße 34, Raum 3 
und 4, zusammen. 

 
10. Die Ermittlung des Ergebnisses der Kommunalwahlen 

wird mit Schließung der Wahllokale unterbrochen. Die 
Auszählung erfolgt am Montag, 27.05.2019, ab 8.00 Uhr 
in der Sport- und Winzerhalle Köndringen, Tscheulin-
straße 29, 79331 Teningen. 

 
Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschrän-
ken sich die Personenbezeichnungen auf die männliche 
Form. 
 
Teningen, 8. Mai 2019 
 
Bürgermeisteramt Teningen 
 
Heinz-Rudolf Hagenacker, 
Bürgermeister 
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Die Gemeinde Teningen beabsichtigt, die öffentliche Wasser-
versorgungsleitung in der Gottlieb-Daimler-Straße zu erneu-
ern.DieBauarbeitenbeginnen inderKW20unddauernvoraus-
sichtlich bis Ende August 2019. Hierfür wird die Straße ab dem
13. Mai halbseitig gesperrt.
Für die baustellenbedingten Einschränkungen und Behinde-
rungen bitten wir um Verständnis.
Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Die Zusammenkunft zur Aufstellung des Veranstaltungskalen-
ders für das Jahr 2020 findet am Mittwoch, 15. Mai 2019, um
19 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Teningen (Neudorfstraße
40) statt. Hierzu werden die Vertreter von Vereinen, Verbänden
und Kirchen der Gesamtgemeinde Teningen herzlich eingela-
den; eine schriftliche Einladung erfolgt nicht.
Damit die Aufstellung des Veranstaltungskalenders zügig ab-
gewickeltwerdenkann,bittetman,bereitsbestehendeTermin-
wünsche (mit Uhrzeit und Veranstaltungsort) sowie Termin-
wünsche für die Anmietung des Toilettenwagens vorab schrift-
lich bei der Verwaltung bis spätestens 6. Mai 2019
einzureichen.
Achtung: Hallentermine bitte an hallenbelegung@tenin-
gen.de und alle sonstigen Termine an weiler@teningen.de mel-
den.
Hinweis: Ab sofort ist es möglich, sich einen aktuellen Über-

Zu den Kommunalwahlen und zur Europawahl am 26. Mai 2019
können Wahlscheine neben den herkömmlichen Beantra-
gungsartenschriftlichodermündlichauchdurchsonstigedoku-
mentierbare Übermittlung in elektronischer Form beantragt
werden(§10Abs.1Kommunalwahlordnung).ZurWahlwirddie
Beantragung eines Wahlscheines per Internet auf der Home-
page www.teningen.de angeboten. Beim Aufruf des Links
https://ekp.dvvbw.de/intelliform/forms/kivbf/eGovCen-
ter/pool/Wahlschein/KIVBF/dz_ebd_wahlschein/in-
dex?ags=08316043 erhält man ein Erfassungsformular für die
Antragsdaten. Die Daten auf der Wahlbenachrichtigung sind in
das Antragungsformular einzutragen. Es steht den Antragstel-
lern offen, sich die Unterlagen nach Hause oder an eine abwei-
chende Versandanschrift senden zu lassen. Die Antragsdaten
werden verschlüsselt über das Internet in eine Sammeldatei zur
Abarbeitung übertragen. Für die automatische Prüfung der Da-
ten wird unter anderem zwingend die Eingabe der Wahlbe-
zirks- und Wählernummer benötigt. Sollten die Antragsdaten
nicht mit dem dialogisierten Wählerverzeichnis übereinstim-
men, erhält man automatisch einen Hinweis. Der Wahlschein
und die Briefwahlunterlagen werden anschließend per Post zu-
gestellt. Wer seine Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen hat,
kann auch formlos per E-Mail an info@teningen.de einen Wahl-
schein beantragen. In diesem Fall bitte die persönlichen Daten
(Name, Vorname, Geburtsdatum und vollständige Wohnan-
schrift) mitteilen.
Bei Fragen zum Antragsverfahren bitte an das Bürgerbü-
ro wenden, Telefon 07641 / 5806-0, E-Mail: info@tenin-
gen.de.

blick über die Hallenbelegung zu verschaffen. Über die Home-
pageunterderRubrik„Hallenbelegung“wirdmanzumOnline-
Kalender geführt, der es ermöglicht, Termine zu Veranstaltun-
gen und zur Hallenbelegung schnell zu finden. Die im
Zusammenhang mit der Aufstellung des Veranstaltungskalen-
ders bereits angemeldeten Termine sind dort ab sofort einseh-
bar.

Das Kinder- und Jugendbüro bietet für interessierte Grund-
schulkinder ab 6 Jahren zweimal pro Woche ein Kinderpro-
gramm an.
Die aktuelle Programmübersicht ist unter www.teningen.de
zur Ansicht oder zum Download verfügbar. Weitere Infos gibt
es auf der Facebook-Seite des Kinder- und Jugendbüros face-
book.com/kjbteningen oder auf Instagram (kjb_teningen).
Wie gewohnt kann unter pädagogischer Anleitung des KJB-
Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken und gekocht werden.
Das gemeinsame Spielen und das Erleben des Teninger JuZe ge-
hören ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist kostenlos und wird
durch die Gemeinde Teningen finanziert.
Diesen Donnerstag wird, auf mehrfachen Wunsch der Kinder,
gemeinsam ein kunterbunter, verrückter Regenbogenkuchen
gebacken. Ob das wohl schmeckt?
Donnerstag, 9. Mai, 15 bis 17 Uhr im JuZe Teningen, Wied-
lemattenweg 6.

Schon wieder stehen Mutter- und Vatertag vor der Tür. So wer-
denamFreitagkleineGeschenkefürdie liebenMamisundPapis
gebastelt. Aber psst …! Mehr soll an dieser Stelle natürlich noch
nicht verraten werden.
DiesenFreitag,10.Mai,14.30bis16Uhr imJuZeTeningen,
Wiedlemattenweg 6.

b Bürgerinformation

Erneuerung der Wasserleitung
in der Gottlieb-Daimler-Straße

b Veranstaltungskalender 2020

Aufstellung des Veranstaltungskalenders
am 15. Mai

b Anlässlich Kommunalwahl und Europawahl

Wahlscheinantrag bequem per Internet

b Kinder- und Jugendbüro Teningen - Kinderprogramm

Regenbogenkuchen und Mutter- und
Vatertagsbasteln
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Letzten Freitag fand die Erstwählerveranstaltung „Politik&Piz-
za“ im Jugendzentrum Teningen statt. Eine Veranstaltung, or-
ganisiert durch die Gemeinde Teningen und das Kinder- und Ju-
gendbüro,diedasZiel verfolgte, Jugendlichen ineiner lockeren
Atmosphäre das durchaus nicht einfach zu verstehende Wahl-
procedere etwas näher zu bringen und eine kleine Hilfe für die
anstehende Kommunalwahl am 26. Mai zu geben. Gleichzeitig
hatten alle sechs Listen, die in Teningen zur Wahl stehen, die
Möglichkeit, sichandiesemAbendimvonMitarbeiternderLan-
deszentralefürpolitischeBildung(LpB)moderiertenProgramm
zu präsentieren und zu beteiligen. Erfreulicherweise waren
Vertreterinnen und Vertreter aller Listen bereit, Rede und Ant-
wort in Gesprächen und Diskussionsrunden zu stehen. Diese
MöglichkeitwurdevondenJugendlichenbei leckererPizzaund
Getränken ausgiebig genutzt.

Bürgermeister Hagenacker, der die Veranstaltung eröffnete
und im Anschluss sehr interessiert verfolgte, war im Nachgang
sehr zufrieden mit dem Ergebnis des Abends. Sein Vorhaben,
eine neutrale und überparteiliche Plattform für den Austausch
und die Information der Jugendlichen in Teningen zu schaffen,
wurde dabei erfüllt.

Abschließend dankte er allen Beteiligten für den interessan-
ten Abend und rief die Jugendlichen nochmals dazu auf, ihre
Stimme im Wahllokal abzugeben oder auch die Möglichkeit der
Briefwahl zu nutzen.

Das Kinder- und Jugendbüro veranstaltet in den Sommerferien
2019 eine gemeinsame Ferienfreizeit mit Jugendlichen der
Partnergemeinde La Ravoire. Nachdem im letzten Jahr eine
Gruppe Teninger eine Woche in Frankreich verbrachte, steht
nun vom 19. bis 23. August eine abwechslungsreiche Woche in
Deutschland an.

Untergebracht werden die 11- bis 16-jährigen Jugendlichen
unddieBegleitpersonen inder JugendherbergeamSchluchsee.
Neben Programmpunkten wie Wassersport, Stadtbesichtigun-
genundErlebnistagenimSchwarzwald, stehtaucheinTagesbe-
such im Europapark an. Gefördert durch die Gemeinde Tenin-
gen und das Deutsch-Französische Jugendwerk können ab jetzt
Anmeldungen beim Kinder- und Jugendbüro mit einem Unkos-
tenbeitragvon50EuroproPersonfürdiekompletteWochevor-
genommen werden.

Französischkenntnisse sind keine Voraussetzung. Die Lust
auf eine lustige und erlebnisreiche Woche schon!

Weitere Informationen und Kontakt unter kjb@teningen.de
oder 0151 / 28700777.

Die BürgerEnergiegenossenschaft Teningen, der FC Teningen
sowie die Gemeinde Teningen laden am kommenden Sams-
tag, 11. Mai, um 15 Uhr alle Mitglieder der Genossenschaft
sowie interessierteBürgerinnenundBürgerzuroffiziellen Inbe-
triebnahme der beiden Solaranlagen auf dem Dach des „Pan-
orama“ und auf der Zuschauertribüne im Friedrich-Meyer-Sta-
dion ein.

Im Rahmen einer kleinen Feier vor dem Verbandsspiel der
ersten Mannschaft des FC Teningen werden von Bürgermeister
Hagenacker zusammen mit den Verantwortlichen der BEG Te-
ningen und des FC Teningen die Anlagen und deren erstmalig
realisiertesBetreibermodellerläutertundoffiziell inBetriebge-
nommen.

„Politik&Pizza“ im JuZe Teningen

Deutsch-französische Sommerfreizeit
mit dem KJB am Schluchsee

Offizielle Inbetriebnahme
der Solaranlagen im Friedrich-Meyer-Stadion

Büro im JuZe Teningen »Janine Schmidt« 0151/28700777
Büro im Spüro » Philipp Grangé« 0160/6091947
www.teningen.de  kjb@teningen.de  
www.facebook.com/kjbteningen

Unsere Angebote
Für alle Kinder
DO 15.00–17.00 Uhr  Basteln/ Kochen im JuZe Teningen 

(Wiedlemattenweg 6)

DO ab 16.00 Uhr  Kino im JuZe Teningen 
  (1x/ Monat statt Basteln/Kochen)

FR 14.30–16.00 Uhr Basteln/Kochen im JuZe Teningen

Von 10 bis 14 Jahren
FR 16.30–18.00 Uhr Offene Tür im JuZe Teningen

Für Mädchen ab 14 Jahren
DO 18.00–19.00 Uhr  Mädchengruppe „Projekt 2000“ 

im JuZe Teningen

Öffnungszeiten Jugendzentren (für alle ab 14 Jahre)
Jugendtreff Teningen FR 20.00–24.00 Uhr

Jugendkeller Köndringen MO 18.00 – 22.00 Uhr
  MI 18.00 – 22.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Heimbach FR 20.00 – 24.00 Uhr
  SA 20.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Nimburg MO 19.00 – 22.00 Uhr
  MI 19.00 – 21.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

BürgerEnergiegenossenschaft
Teningen eG

EMMENDINGER TOR
WochenZeitung

EMMENDINGER TOR

WochenBerichtWochenBericht
    ELZTÄLER

Von Haus zu HausVon Haus zu Haus
WochenZeitung

WochenBerichtWochenBericht
KAISERSTÜHLER

WochenBerichtWochenBericht
BREISGAUER

WZO Verlags-GmbH | Denzlinger Str. 42 | 79312 Emmendingen | Telefon 07641 / 9380-0 | www.wzo.de

Mehr als 100.000 Gründe für Ihre Anzeigen – Woche für Woche
Über 106.000 interessierte Haushalte warten jede Woche auf ihre Zeitung

mit den Berichten, den örtlichen Bekanntmachungen, mit allem Wissenswertem

lokal und aus der Region – einfach mit allem, was die Menschen interessiert.

Von diesem Umfeld profitieren Sie und Ihre Anzeigen. Und dank der optimalen

Kombinationsmöglichkeiten profitieren Sie gleich doppelt:

Sie vermeiden Streuverluste und erhalten kundenfreundliche Preise.

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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(WZO-Nord)
Erscheint donnerstags
Auflage: 13.560 Exemplare

(WZO-Nord)
Erscheint mittwochs
Auflage: 11.955 Exemplare

(WZO-Nord)
Erscheint donnerstags
Auflage: 20.875 Exemplare

(WZO-Nord)
Erscheint mittwochs
Auflage: 26.920 Exemplare

(WZO-Nord)
Erscheint donnerstags
Auflage: 16.895 Exemplare

(WZO-Nord)
Erscheint freitags
Auflage: 19.860 Exemplare

(WZO-Süd)
Breisach · Bad Krozingen · Müllheim
Erscheint mittwochs
Auflage: 78.900 Exemplare

(WZO-Süd)
Weil am Rhein · Lörrach 
Schopfheim · Rheinfelden
Erscheint mittwochs
Auflage: 100.800 Exemplare

8 starke Wochenzeitungen
von Ettenheim bis zur Schweizer Grenze bieten Werbemöglichkeiten auf Ihre individuellen 
Bedürfnisse abgestimmt. Mit einer Anzeigenschaltung erreichen Sie über
289.765 Haushalte in der Region.

Dazu gibt’s noch attraktive Kombi-Rabatte.

Denzlinger Straße 42
79312 Emmendingen

Tel. 0 76 41 / 93 80-0
Fax 0 76 41 / 93 80-50

WochenBerichtWochenBericht
BREISGAUER

WochenBerichtWochenBericht
    ELZTÄLER

EMMENDINGER TOR
WochenZeitung

EMMENDINGER TOR

Von Haus zu HausVon Haus zu Haus
WochenZeitung

WochenBerichtWochenBericht
KAISERSTÜHLER



8 TENINGER NACHRICHTEN 8. Mai 2019

Am Dienstag, 14. Mai, gibt es unter Anleitung von Ulla-Britt
Voigt einen Workshop mit dem Titel „Zeit für Wesentliches – ein
neuerBlickaufZeitnöte“.DieReferentinverzichtetaufabstrak-
te Tipps oder Ratschläge und setzt im Workshop vielmehr auf
eine Methode, die die Chance bietet, auf agile Weise einen
neuen Blick auf die eigene Zeit zu gewinnen. Die Veranstaltung
beginnt um 13.30 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) der
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77.
Ulla Voigt ist Diplom-Psychologin und leitet das Regionalbüro
für berufliche Fortbildung in Tuttlingen. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmel-
dung per E-Mail an Freiburg.BCA@arbeitsagentur.de erforder-
lich.
Die Veranstaltung ist eine Kooperation der Agentur für Arbeit
Freiburg und dem Regionalbüro für berufliche Fortbildung Lör-
rach. Sie findet statt im Rahmen der von Andrea Klimak organi-
sierten Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Ar-
beit Freiburg in übergeordneten Fragen der Frauenförderung,
der Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt
und der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Grenzen überschreiten für Bildung und Studium: Am Don-
nerstag, 16. Mai, informiert die französische Berufsberatung im
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Frei-
burg, Lehener Straße 77, über Ausbildungs- und Studienmög-
lichkeiten in Frankreich.
Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweite-
rung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder Studi-
enabschluss in Frankreich vertieft man zudem Sprache und Kul-
tur des regional wichtigsten Nachbarn.
Frankreichinteressierte können sich wahlweise in deutscher
oder französischer Sprache individuell beraten lassen. Anmel-
dung ist möglich bis Montag, 13. Mai, unter Telefon 0761 /
2710-264 oder per E-Mail an freiburg.biz@arbeitsagentur.de.

Am Donnerstag, 16. Mai, informiert Philipp Klose, Fachstudi-
enberater an der Hochschule Furtwangen, über das Studium
der „Angewandten Gesundheitswissenschaften“. Anschlie-
ßend berichtet Sarah Weber, die als Regionale Qualitätsbeauf-
tragtefürdenPflegeverbundSüdbadentätig ist,ausderBerufs-
praxis.
Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr im Berufsinformations-
zentrum (BiZ, Raum A007) der Agentur für Arbeit Freiburg, Le-
hener Straße 77. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.
Die Veranstaltung richtet sich an Studieninteressierte und de-
ren Eltern, die sich aus erster Hand über Studium und Beruf in-
formieren wollen. Sie ist Teil der Vortragsreihe „Berufe kon-
kret“, einem Angebot der Berufs- und Studienberatung der
Agentur für Arbeit Freiburg.

An welchem Punkt stehe ich beruflich? Was möchte ich noch er-
reichen? Und was hindert mich daran? Für Frauen, die vor die-
sen Fragen stehen, bietet die Kontaktstelle Frau und Beruf Frei-
burg -SüdlicherOberrheindasSeminar„MeineZiele -MeinPro-
fil: Individuellen Standort und berufliche Ziele bestimmen“. Es
findet von Freitag, 12. Juli, 16 Uhr, bis Sonntag, 14. Juli, 13.30
Uhr, im Seminarhaus Schönstatt in Oberkirch statt. Kooperati-
onspartner sind der Kirchliche Dienst in der Arbeitswelt (KDA)
und die Volkshochschule Freiburg.
Die Teilnehmerinnen haben die Gelegenheit, sich aus der All-
tagsroutine auszuklinken und sich Zeit für sich zu nehmen. Sie
können ihren beruflichen Standort bestimmen, Visionen und
Ziele entwickeln und konkrete Schritte planen. Unterstützung
erhalten sie von der Transaktionsanalytikerin Claudia Schweig-
lerundderSozialpädagoginMaggyHanser.BeieinemFolgeter-
min am Freitag, 18. Oktober, von 18 bis 21 Uhr in Freiburg kön-
nen die Frauen ihre Erfahrungen austauschen und das weitere
Vorgehen vorbereiten.
Die Teilnahme kostet 220 Euro inklusive Unterkunft im Einzel-
zimmer und Vollverpflegung. Eine Anmeldung ist bis Donners-
tag,26.Mai,beiderKontaktstelleFrauundBerufFreiburg-Süd-
licher Oberrhein möglich: Telefon 0761 / 201-1731. Weitere In-
fos gibt es unter www.freiburg.de/frauundberuf.

U Bekanntmachung

b Agentur für Arbeit

„Zeit für Wesentliches“

Am 16. Mai deutsch-französische
Berufsberatung im BiZ

Berufe konkret: Angewandte
Gesundheitswissenschaften

b Kontaktstelle Frau und Beruf

Berufliche Ziele verwirklichen:
Wochenendseminar für Frauen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die Mitglieder des Kreistags kommen im Jahr zu rund acht Sit-
zungenzusammen.DerKreistagtagt inderRegel imgroßenSit-
zungssaal des Landratsamtes Emmendingen, er kann grund-
sätzlich aber auch an anderen Orten im Landkreis zusammen-
kommen wie zum Beispiel im Kreisseniorenzentrum
Kenzingen, meist zur letzten Sitzung im Jahr. Sitzungsorte wa-
ren auch schon das Hochburg-Gebäude oder das Rathaus in Em-
mendingen. Der Kreistag hat außerdem vier Ausschüsse, in de-
nen Themen vorberaten oder auch beschlossen werden, ohne
dass der gesamte Kreistag zusammenkommen muss. Dies sind
der Verwaltungsausschuss (zum Beispiel für Personal, Schulan-
gelegenheiten, Organisation und Verwaltung), der Sozial- und
Krankenhausausschuss (für Soziales, Kreiskrankenhaus, Kreiss-
eniorenzentrum, Menschen mit Behinderung, Senioren), der
Ausschuss für Umwelt- und Technik (unter anderem Bau von
Straßen- und Radwegen, Hochbau, Themen zu Bus und Bahn
wie Breisgau-S-Bahn und Regio-Karte, Abfallwirtschaft wie
Müllabfuhr, Gebühren, Recyclinghöfe, Grünschnittplätze) und
denJugendhilfeausschuss (fürThemenzuKinder, Jugend,Fami-
lien). Ihm gehören außer Kreisräten auch Personen aus Verbän-
den, Kirchen und Organisationen aus dem Bereich der Jugend-
arbeit an.

Sitzungstag ist Montag, die Sitzungen beginnen in der Regel
um 15 Uhr. Den Vorsitz im Kreistag und in den Ausschüssen hat
Landrat Hanno Hurth. Er ist für die Tagesordnung verantwort-
lich und leitet die Sitzung und die Abstimmungen. Die Tages-
ordnungspunkte für den Kreistag sowie die Ausschüsse stehen
auf der Internetseite des Landratsamtes unter www.landkreis-
emmendingen.de > Kreistag > Sitzungstermine.

Bei der Aktion „Tag der offenen Gartentür“ können zwischen
Mai und August im Landkreis Emmendingen und im Elsass ins-
gesamt 20 Gärten besichtigt werden. Eine Übersicht der Ter-
mine wird im nächsten Mitteilungsblatt und ab Mitte Mai im
Internet unter www.landkreis-emmendingen.de veröffent-
licht.DerersteTermin indiesemJahr istamSonntag,19.Mai,
im Garten von Peter und Tibi Thomann in Emmendingen (Ro-
maneistraße 15). Von 14 bis 17 Uhr können Gartenfreunde
den Skulpturengarten des Bildhauers Ernst Thomann und der
Malerin Margret Thomann-Hegner besuchen. Im Garten mit
Gehölzen, Stauden, Heckenrosen und einem Biotop mit Bam-
bus präsentieren sich Edelstahlskulpturen, die ebenfalls For-
menausderNaturwiderspiegeln.DasehemaligeAtelier-Haus
des Künstler-Ehepaars ist ebenfalls zur Besichtigung geöff-
net. Der Besuch ist nur an diesem Tag und zu den genannten
Zeiten möglich.

Über die Geburt im Kreiskrankenhaus Emmendingen infor-
miert Dr. Roland Rein, der Chefarzt der dortigen Abteilung Gy-
näkologie und Geburtshilfe, in einem Vortrag am Montag, 20.
Mai, um 19 Uhr im Gemeindesaal St. Margarethen in Waldkirch.
Er stellt die Angebote für werdende Eltern vor, erläutert die Ge-
burt im Kreißsaal und die Zeit in der Mutter- und Kind-Station.
Das Kreiskrankenhaus ist die einzige Geburtenabteilung im
Landkreis Emmendingen, jährlich kommen dort rund 700 Kin-
der zur Welt.

Einen Einblick in die Arbeit der Radiologie am Kreiskranken-
haus Emmendingen bietet Dr. Ulrich Saueressig, der Chefarzt
der Abteilung für Radiologie, am Dienstag, 21. Mai, um 19
Uhr im Raum „Hörnleberg“ im Kreiskrankenhaus. Was ist der
Unterschied zwischen einem CT und einem MRT? Sitzt ein Ra-
diologe den ganzen Tag in einem dunklen Kellerraum? War-
um ist ein MRT so teuer? Warum macht das Gerät einen sol-
chen Lärm? Was passiert bei einem Schlaganfall? Antworten
auf diese Fragen gibt es beim Vortrag und der Führung in der
radiologischen Abteilung.

DieTeilnehmerzahl istauf25Personenbeschränkt,deshalb
ist eine Anmeldung ab sofort per E-Mail verwaltung@kreis-
krankenhaus-emmendingen.de oder per Telefon 07641 / 454-
0 erforderlich.

Die baden-württembergische Steuerverwaltung bietet einen
modernen Kundenservice. Seit Kurzem hat die Steuerverwal-
tung Baden-Württemberg Erklärvideos im Einsatz. Kurz und
prägnant wird jeweils in rund zwei Minuten dargestellt, was
in bestimmten Situationen steuerlich zu tun ist oder welche
MöglichkeitendasSteuerrechtbietet.„WirklärenmitdemVi-
deo auf und geben gleichzeitig eine kurze Anleitung, wie das
gewünschte Ziel umzusetzen ist“, erläutert Andrea Heck, Prä-
sidentin der Oberfinanzdirektion Karlsruhe.

Anfang Dezember 2018 erschien das erste Video zu den
steuerlichen Vorauszahlungen, Mitte Februar 2019 folgten
zwei weitere Videos zur Steuerklassenwahl nach Eheschlie-
ßung beziehungsweise Verpartnerung sowie zum Steuerklas-
senwechsel im Trennungsfall. Die neuen Videos zu den The-
men „Einspruch und Aussetzung der Vollziehung“ sowie
„Wann muss ein Rentner / eine Rentnerin eine Steuererklä-
rung abgeben?“ ergänzen das Informationsangebot. Weite-
re Erklärvideos zu wichtigen steuerlichen Themen für Bürge-
rinnen und Bürger sind bereits in Planung. „Wir folgen damit
dem allgemeinen Trend, die Erklärungen anstatt in einer
schriftlichen Handreichung zusammenzufassen, diese in an-
sprechender Weise visuell darzustellen“, betonte Heck.

Darüber hinaus ist ein Steuerchatbot im Einsatz, der den
Bürgerinnen und Bürgern allgemeine Fragen zu ihrer Steuer-
erklärung beantwortet. „Unser Bürgerservice hat sich da-
durch deutlich verbessert, denn der Chatbot unterstützt die
Steuerbürgerinnen und Steuerbürger unabhängig von den
Servicezeiten des jeweiligen Finanzamts rund um die Uhr an
sieben Tagen in der Woche“, so die Präsidentin. Baden-Würt-
temberg ist hier bundesweit Vorreiter. Erklärvideos und Steu-
erchatbot im Internet unter: https://ofd-karlsruhe.fv-
bwl.de/pb/,Lde/Startseite.

b Landratsamt Emmendingen

Informationen zur Arbeit des Kreistags

„Tag der offenen Gartentür“ startet

Vorstellung der Geburtshilfe
am Kreiskrankenhaus am 20. Mai

Hinter den Kulissen: Radiologie am
Kreiskrankenhaus Emmendingen

b Oberfinanzdirektion Karlsruhe

Steuerrecht leicht gemacht:
Erklärvideos und Chatbot im Einsatz

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 13. Mai, um 20 Uhr statt. Diese Sonderübung ist nur für
die Maschinisten.

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 13. Mai, um 20 Uhr statt. Diese Sonderübung ist nur für
die Atemschutzgeräteträger.

Die nächste Feuerwehrprobe für alle ausgebildeten Atem-
schutzträger findet am Montag, 13. Mai, um 19.45 Uhr statt.
Treffpunkt pünktlich am Gerätehaus.

Der nächste Unterricht der Abteilung Nimburg findet am Mon-
tag, 13. Mai, um 19.30 Uhr statt.

DienächsteProbederAbteilungHeimbachalsEinsatzübungfür
die Atemschutzgeräteträger findet am Montag, 13. Mai, um
19.30 Uhr statt.

Die nächste Probe der Jugendfeuerwehr Teningen findet am
Mittwoch, 15. Mai, um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist um 18 Uhr
an den Gerätehäusern in den Ortsteilen. Interessierte Jugend-
liche ab neun Jahre können jederzeit an den Proben teilneh-
men.

Zwergennotfälle - Erste-Hilfe-Training für Notfälle im
Säuglings- und Kindesalter (30215M)
Am Samstag, 11. Mai, 9 bis 13 Uhr, zeigt der Erste-Hilfe-Ausbil-
der Kurt Armbruster, was in einem Notfall zu tun ist, wenn sich
Ihr Kind plötzlich verletzt, wenn es Schmerzen hat, blutet oder
sichverbranntodereinenFremdkörperverschluckthat?Kinder-
notfälle bringen Erwachsene in extreme Stresssituationen. Not-
fälle passieren plötzlich; Eltern und Betreuende sind völlig un-
vorbereitet. Sie haben Angst um das Kind und geraten schnell
in Panik, weil sie nicht wissen, wie sie helfen können. Die typi-
schen Notfallsituationen werden bei diesem Erste-Hilfe-Trai-
ning besprochen und durch praktische Übungen wird das Er-
lernte vertieft. Die Veranstaltung findet in Teningen im DRK-
Schulungsraum, Neudorfstraße 40, statt.
Dengeln will gelernt sein - Alles über das Schärfen einer
Sense (11538)
AmSamstag,11.Mai,14bis17Uhr,zeigtGerhardStrubdieTech-
nik des Dengelns, mit der man eine Sense so schärft, dass die
Schärfe langanhaltend ist und mit ihr ein gutes Mähergebnis er-
reicht werden kann. Jeder, der einen Hammer in die Hand neh-
men kann und ein wenig körperliches Geschick hat, ist herzlich
eingeladen. Wer eine Sense hat, bringt sie bitte mit. Zum Kur-
sende hin wird gegebenenfalls noch mit der Sense gemäht. Die
Veranstaltung findet in Teningen im Heimatmuseum Menton,
Kirchstraße 2, im Hof und Garten, statt.
Thaiküche - vegetarisch leicht & lecker: Fleischlos glück-
lich (37236)
Am Montag, 13. Mai, 19 bis 22 Uhr, startet dieser zweiteilige ve-
getarischeKochkursunterLeitungdergebürtigenThailänderin
Arunee Nübling. Im Kurs wird auf die Vielfältigkeit der asiati-
schen Küche zurückgegriffen, in der zahlreiche Gewürze, fri-
sche Kräuter und Hülsenfrüchte verwendet werden. Neben den
populären, bewährten Gerichten werden auch die weniger be-
kannten Köstlichkeiten der thailändischen Küche im Kurs zube-
reitet und anschließend gemeinsam verspeist. Der zweite Ter-
min istam20.Mai.DerKochkurs findet inTeningen inderKüche
der Grundschule, Ludwig-Jahn-Straße 2, statt.
Feng Shui im Garten (11412)
Am Samstag, 18. Mai, 14 bis 16 Uhr, führt Thomas Hügle in die
GartengestaltungnachFengShuiein.Dabei istAusgangspunkt,
dass der Garten als unmittelbare Umgebung eines Hauses einen
maßgeblichen Einfluss auf das Wohlbefinden und die Gesund-
heit der Bewohner hat. Wie man diesen Garten so gestalten
kann,dassereinWohlfühlgartenmitpositivergesundheitlicher
Wirkung ist, der Möglichkeiten bietet, sich zu erholen und Ruhe
undKraftzutanken,willdieseFührungzeigen.Veranstaltungs-
ort ist in Teningen-Heimbach die Gärtnerei Hügle, Köndringer
Straße 14.
Anmeldung bei der Geschäftsstelle der VHS Nördlicher Breis-
gau,79312Emmendingen,AmGaswerk3,Telefon07641 /9225-
0, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de, Internet
www.vhs-em.de.

Köndringen
13.05. Max Engler, Bahnhofstraße 36 (80 Jahre)
14.05. Sieglinde König, Elzstraße 11 (90 Jahre)

Nimburg
14.05. Marianne Sophie Wild, Weinbergstraße 7 (75 Jahre)

Unsere Jubilare

b Abteilung Teningen

Maschinistenübung am 13. Mai

Am 13. Mai Atemschutzübung

b Abteilung Köndringen

Probe Atemschutz am 13. Mai

b Abteilung Nimburg

Am 13. Mai Unterricht

b Abteilung Heimbach

Einsatzübung am 13. Mai

b Jugendfeuerwehr

Probe am 15. Mai

î Volkshochschule aktuell
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Am kommenden Sonntag, 12. Mai, findet in der Evangelischen
Kirche um 10 Uhr der Gottesdienst der Konfirmandinnen und
Konfirmanden statt. (Konfirmandengespräch).
Folgende Konfirmandinnen und Konfirmanden haben
sich darauf vorbereitet und sind einverstanden, hier na-
mentlich genannt zu werden: Giuliana Baer, Lucy Bühler, Va-
nessa Djatschkov, Lukas Eschle, Felix Fischer, Nils Fischer, Sophia
Funk, Lando Gibson, Alija Grob, Tamo Grunitz, Moritz Hopp,
MelissaKlein, SophieKölblin,EmilKreppner, LucyKühn,Fabrice
Lind, Fabian Müller, Hannes Pannen, Niklas Rupp, Julius Scheu-
ermann, Anne Steiner, Konrad Weißroth, Maurice Woita.
Die Abendandacht mit Abendmahl zur Konfirmation findet am
Samstag, 18. Mai, um 18 Uhr statt. Die Konfirmation wird am
Sonntag, 19. Mai, um 10 Uhr gefeiert, zeitgleich ist auch Kin-
dergottesdienst.

Beim Kirchkaffee am kommenden Sonntag, 12. Mai, ist auch
wieder der Eine-Welt-Stand mit fair gehandelter Ware aufge-
baut. Hier kann Kaffee, Tee, Reis, Zucker, Schokolade sowie ein
reichhaltiges Angebot an Kunstgewerbe wie Schmuck zu fair
gehandelten Preisen erworben werden.

AmSonntag,2. Juni, feiertdieEvangelischeKirchengemeinde
TeningenJubelkonfirmation.Alle,dievor50,60,65oder70Jah-
ren oder früher konfirmiert wurden, erinnern sich an ihre Kon-
firmation. Wer nicht in Teningen konfirmiert wurde, aber auch
mitfeiern möchte, ist herzlich eingeladen und möchte sich im
Pfarramt melden.

Am Sonntag, 19. Mai, Treffpunkt 10 Uhr Parkplatz Treff. Fahrt
mit Pkw-Fahrgemeinschaften nach Rosenau. Besuch des Natur-
schutzgebietes mit kleinem Rundgang zur Geschichte der Fisch-
zuchtanstalt.
1840 wurde die Forellenzucht wiederentdeckt. Grundwasse-
raufstöße (= Giessen). Die Wasserqualität ermöglichte hier den
Bau der Fischzuchtanstalt im Jahr 1860 „Kaiserliche Fischzucht
von Hüningen“; erste industrielle Fischzucht Europas. In den
letzten Jahren überwiegt die Aufzucht von jungen Lachsen,
Projekt „Lachs 2000“. Das „Grand Morais“ (Großer Sumpf) ist
seit 1982 Naturschutzgebiet und seit 2008 „Petite Camargue Al-
sacienne“, Forschungsstation für Erkenntnisse über Lebensräu-
me sowie Bestand und Biologie der Arten.
Rucksackvesper, bei der Rückfahrt ist eine Straußeneinkehr vor-
gesehen. Ein Fernglas wäre zu empfehlen. Anmeldung bei Kon-
radGanzbis16.Mai,Telefon07641 /41783,auchzurBildungder
Pkw-Fahrgemeinschaften. Infos unter www.petitecamargueal-
sacienne.com.

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Konfirmationsgespräch am Sonntag

Eine-Welt-Stand beim Kirchkaffee

Jubelkonfirmation 2019

b Schwarzwaldverein Teningen

Am 19. Mai Besuch der „Petite Camargue
Alsacienne“

Ihr Spezialist für 
Gleitsichtbrillen

·
kostenloser  

Sehtest
·

Sonnenbrillen
INH. SIMON HÄBERLIN, B.S.C. · NEUDORFSTRASSE 21 · 79331 TENINGEN · FON 07641-44043

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 2019:
Montag Ruhetag · Dienstag 9–13 Uhr und 15–20 Uhr

Mittwoch, Donnerstag, Freitag 9–13 Uhr und 15–18 Uhr · Samstag 9–13 Uhr 
www.optik-im-blick.de

 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 9.5 bis 11.5.2019
saftig für Grill und Pfanne
Kalbskotelette 100 g d 2,49
natur oder mariniert
Spareribs  100 g d 0,69
mit Honigkruste zum Spargel 
Backschinken  100 g d 1,49
im Ring oder geschnitten, auch für Salat 
Fleischwurst  100 g d 0,96
aus dem Vinschgau 
Bergbauernkäse 45% F.i.Tr. 100 g d 1,75
mit grünem Spargel, Cocktailtomaten und Parmesankäse

Nudelsalat „Groska“   100 g d 1,40

PARTYSERVICE

24 Stunden frisch & herzhaft ... s’ git noch Wurscht! 
Unser Warenautomaten ist wieder im Einsatz!

Nutzen Sie auch außerhalb unserer Öffnungszeiten eine Auswahl  
unserer Produkte: Rindersteak, Rückensteak, Putensteak, Grillwurst,  
Landjäger, Aufschnitt, Dosensortiment etc.
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Kreuzottern und andere Plagen begleiten die Teilnehmer auf
einer aussichtsreichen, leichten Wanderung von St. Peter durch
den Hummelwald über das Wuspeneck und den Flaunser zum
Wallfahrtsort Schlangenkapelle hoch über dem Attental. Inter-
essierte Mitwanderer erfahren dort von Wanderführerin Heidi
Peschel Spannendes zur Geschichte der Kapelle und im weite-
ren Verlauf der circa 14 Kilometer langen Wanderung hinab
nach Stegen auch viel über das Einzugsgebiet der Dreisam.

Treffen am kommenden Sonntag, 12. Mai, um 8.30 Uhr am
Bahnhof Emmendingen. Hin- und Rückfahrt erfolgt mit ÖPNV.
Unterwegs ist ein Rucksackvesper und am Schluss der Wande-
rung eine Einkehr in einem Gasthaus in Kirchzarten vorgese-
hen. Gäste sind herzlich willkommen. Eine Anmeldung ist bis
spätestens heute, 8. Mai, unter Telefon 07641 / 9626284 er-
forderlich.

Tagesausflug an diesem Freitag, 10. Mai, zur Insel Mainau für
Senioren. Gäste sind herzlich eingeladen. Fahrtkosten, Eintritt
und Busfahrt in den Park 40 Euro. Abfahrt 7.45 Uhr Teningen
Treff, Emmendingen Festplatz 8 Uhr. Rückfahrt 16 Uhr. Anmel-
dung bei Gerhard Zimmermann, Telefon 07641 / 2540.

Bitte Vormerken und im Kalender eintragen!
1. Samstag, 25. Mai – Fahrt durch den Südschwarzwald und das
Markgräflerland nach Wollbach-Egerten zum Kreiterhof.
2. Samstag,6. Juli –SchwarzwaldfahrtnachHüfingenzumScho-
semer Mostschöpfli.
3. Samstag, 3. August – Fahrt nach Blumberg, dort mit der Sau-
schwänzlebahn nach Weizen und weiter mit dem Bus zu einem
genossenschaftlichen Dorfgasthaus.
4. Freitag, 13. September – Betriebsbesichtigung eines Nah-
rungsmittelbetriebes in Todtnau-Brandenberg.
5. Mittwoch, 16. Oktober – Elsassfahrt mit Ferme-Besuch.
Alle Ausflüge werden rechtzeitig mit näheren Angaben (Ab-
fahrt, Kosten, Rückkehr) im Gemeindemitteilungsblatt be-
kanntgegeben. Die Teninger VdK-Mitglieder erhalten wieder
jeweils einen Zuschuss.

b Schwarzwaldverein Teningen

Am Sonntag zur Schlangenkapelle

b An diesem Freitag

Seniorenausflug zur Insel Mainau

b VdK-Ortsverband Teningen

Vorgesehene Ausflüge 2019

Unsere Ausgaben im Internet: 

www.wzo.de

Bei der Gemeinde Eichstetten 
am ist zum frühestmöglichen 
Zeitpunkt die Stelle des/der

Mitarbeiter/-in
für den Bauhof (m/w/d)
neu zu besetzen.

Informationen über das Aufgabengebiet und das Anforderungs- 
u. Stellenprofil finden Sie im Internet unter www.eichstetten.de
(Stellenausschreibung).

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 
07.06.2019 an das Bürgermeisteramt Eichstetten am Kaiserstuhl, 
Hauptamt, Hauptstraße 43, 79356 Eichstetten am Kaiserstuhl.

Für Fragen können Sie sich an Herr Michael Hagin,
Telefon 0 76 63 / 93 23-25 wenden.

Genießen Sie Altbekanntes und erleben Sie täglich Neues
Blanco’s flotter Mittagstisch, saisonale Leckereien, Tolles von der 
Knolle – lassen Sie sich frische Gerichte in mediterranem Ambiente 
schmecken. Auch keine Langeweile für Vegetarier!

Feste feiern wie sie fallen!
Feiern Sie in Blanco’s Kartoffel Hof Anlässe aller Art: von der 
Hochzeit oder Taufe, Festen mit Freunden oder der Familie bis zur 
Weihnachtsfeier. Sprechen Sie mit uns, um Ihre unvergessliche 
Feier zu planen.

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  11.30-14.30 Uhr + 17.30-23.00 Uhr
Samstag, 17.30-23.00 Uhr - Sonntag, 12.00-22.00 Uhr
Warme Küche bis 22.00 Uhr

Ludwig-Jahn-Str. 8 · 79331 Teningen · Tel. 0 76 41 / 95 95 04
E-Mail: info@kartoffel-hof.com · www.kartoffel-hof.com

Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
info@metzgerei-feisst.de
www.metzgerei-feisst.de

Gesucht wird ab sofort:

ein Fahrer (m/w/d)
auf 450-t-Basis, gerne auch Rentner.
Anforderungen:
Auslieferungen und Transportdienst 
Körperliche Belastbarkeit (Heben/Tragen)
Arbeitszeit:
3 Vormittage mit je ca. 4 Stunden
Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder 
Besuch.
Metzgerei Feißt GmbH 
Heike Feißt, Telefon 0 76 41 / 84 46
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EineGemeinschaftstourderOrtsvereineDenzlingen.Emmen-
dingen, Teningen und Waldkirch am Sonntag, 19. Mai. Eine
sportliche Tour für den geübten Wanderer. Die Wanderung
bietet herrliche Ausblicke und eine abwechslungsreiche Stre-
ckenführung.

Vom Start am Bahnhof Elzach um 9 Uhr führt Tourenführe-
rin Ulrike Weiß die Wanderer auf die Kammlagen der Berge,
die Yach umgeben und um das ganze Tal herum. Der höchste
Punkt der Wanderung ist der Rohrhardsberg mit 1.151 Me-
tern. Einkehr in das Gasthaus Schwedenschanze ist vorgese-
hen. Wegstrecke 23 Kilometer bei 1.100 Höhenmetern. Geh-
zeit circa acht Stunden. Rückkehr in Elzach gegen 18 Uhr.
RucksackvesperundGetränke,festeWanderschuheundWan-
derstöcke. Bildung von Pkw-Fahrgemeinschaften. Gäste sind
herzlich willkommen Mehr Informationen bei Konrad Ganz,
Telefon 07641 / 41783 sowie unter www.schwarzwaldverein-
teningen.de.

Die regionale Kultband, die „Götz N' Moritz“, spielen am Sams-
tag, 25. Mai, im „Haus der Musik“ auf dem Grundschulgelände
in Köndringen. Beginn ist um 20 Uhr, Einlass um 19 Uhr.

Wie auch bei den ganz Großen ist bei der Cover-Band der
Name Programm: Katharina Götz, Steffen Götz, Dennis Götz,
Wolfgang Götz und Patrick Schopferer sind Götz N' Moritz! Seit
2010 gibt es die Band jetzt schon; in der heutigen Formation
spielen die Fünf seit Januar 2013. Sie selbst bezeichnen sich als
Tanz-/Oldie- und Rockband. Ihr Publikum liebt sie für sanfte Bal-
laden, rockige Tanznummern und gediegene Musik zum mit-
grooven. Die unverwechselbare Mischung aus Pop, Schlager,
Rock und Oldies machen Götz N' Moritz – kurz GöMo - zu einer
kultigen Liveband, die zu jedem Anlass die passende Setliste
auflegt. Von den Rolling Stones über Pink Floyd, The Eagles,
Amy Winehouse und CCR bis hin zu Den Toten Hosen und Eric
Clapton ist für jeden Geschmack und jedes Alter etwas dabei.

„Wie vererbe ich richtig? - Was gibt es Neues vom Gesetzgeber
zum Thema Erbrecht?“ Das Seniorenzentrum Teningen lädt die
Bevölkerung herzlich zum Themenabend rund um das Erbrecht
ein. Probleme, die auf jeden zukommen können, behandelt an
diesem Abend in einem Vortrag Rechtsanwalt Andreas Cordier,
Fachanwalt für Arbeits- und Familienrecht, der auch gerne Fra-
gen beantworten wird.

Die Veranstaltung findet am Dienstag, 14. Mai, um 19 Uhr
im Seniorenzentrum Teningen statt. Der Eintritt ist frei! Bruder-
hausDiakonie, Seniorenzentrum Teningen, Bahlinger Straße
27, Teningen, Telefon 07641 / 468970.

Am Donnerstag, 16. Mai, findet ab 20 Uhr die diesjährige Jah-
reshauptversammlung der Volleyballer des TV Köndringen in
der Weinstube Blum statt.

Die Tagesordnung ist wie folgt geplant: 1. Begrüßung
durch die Abteilungsleiterin; 2. Bericht der Vorstandschaft; 3.
Berichte aus den Mannschaften; 4. Bericht der Rechnerin; 5. Be-
richt der Kassenprüfer; 6. Entlastung der Rechnerin; 7. Entlas-
tung der Vorstandschaft; 8. Neuwahlen; 10. Wünsche, Verschie-
denes, Grußworte; 11. Termine.

Die Jahreshauptversammlung des TV Köndringen - Abteilung
Fußball findetandiesemFreitag,10.Mai,um20Uhr imSportheim
Köndringen statt.
Tagesordnung:1.Begrüßung;2.Tätigkeitsberichte,Abteilungs-
leiter, Sportliche Leitung, Spielleiter Frauen, Jugendleiter, Ü 35
Leitung, Kassenwart; 3. Bericht der Kassenprüfer; 4. Entlastung
des Kassenwartes; 5. Entlastung der Abteilungsleitung; 6. Ver-
schiedenes/Grußworte; 7. Grußworte; 8. Wünsche und Anträge.

Jahreshauptversammlung des TV Köndringen, Jugendfußball,
an diesem Freitag, 10. Mai, um 18.30 Uhr im Sportheim an der
Elz.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Berichte der Jugend 2017/18;
3. Vorschau auf die anstehende Saison; 4. Berichte der Trainer;
5. Bericht der Jugendkasse; 6. Entlastung des Kassenwartes; 7.
Wünsche und Anträge; 8. Grußworte.

b Schwarzwaldverein Teningen

Sportliches Wandern auf dem Yacher
Höhenweg am 19. Mai

b Winzerkapelle Köndringen

Götz N' Moritz am 25. Mai

b Seniorenzentrum Teningen

Themenabend rund um das Erbrecht

b TV Köndringen, Abteilung Volleyball

Jahreshauptversammlung am 16. Mai

b TV Köndringen - Abt. Fußball

Am Freitag Jahreshauptversammlung

b TV Köndringen - Jugendfußball

Jahreshauptversammlung am Freitag

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O
EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER
WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER
WOCHENBERICHT

BREISGAUER
WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER
STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH
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Folgende Konfirmanden möchten sich am kommenden Sonn-
tag, 12. Mai, in der Bergkirche Nimburg konfirmieren lassen:
GioiaReifsteck,SiemoDanzeisen,LucasBrunoMüller, FinnMut-
schler, Tino Nelle, Fabian Timm, Alexander Trost.

Das Konfirmandengespräch findet am kommenden Samstag,
11. Mai, um 18 Uhr unter Mitwirkung von „Chorissimo“ in der
Bergkirche Nimburg statt.

DieKonfirmationmitAbendmahl (alkoholfrei)wirddannam
kommenden Sonntag, 12. Mai, um 10 Uhr unter Mitwirkung
des Musikvereins Nimburg-Bottingen gefeiert, ebenfalls in der
Bergkirche (Pfarrer Halberstadt).

Am Donnerstag, 23. Mai, Fahrt zum „Vitra-Haus“ in Weil am
Rhein. Anschließend Einkehr in Heitersheim in der Sulzbachst-
rauße - „Spargelzeit“. Kosten für den Bus: 15 Euro pro Person.
Anmeldungen bei Familie Kern, Telefon 07663 / 3590 (An-
rufbeantworter vorhanden).

Der TTC Nimburg bedankt sich sehr herzlich bei allen, die bei
herrlichem Wanderwetter an der diesjährigen Maiwanderung
teilgenommen haben. Ein herzliches Dankeschön geht natür-
lich auch an die zahlreichen Helfer sowie an die Firmen, die den
TTC bei der Tombola unterstützt haben!

Auch in diesem Jahr marschierte der Musikverein wieder am 1.
Mai mit Marschmusik durch Nimburg und Bottingen zum tradi-
tionellen Maiwecken. Bedanken möchte sich der Musikverein
für die Geld- und Sachspenden sowie die reichhaltige Bewir-
tung an diesem Tag. Ein besonderer Dank gilt den Familien Her-
mann Jäger, Fritz Kopfmann und Hermann Maier aus Nimburg
sowie den Familien Wild und Theurer in Bottingen.

Das diesjährige Glotterfest findet vom 28. bis 30. Juni auf dem
Parkplatz der Nimberghalle statt. Musikalisch mit an Bord ist
dieses Jahr wieder die Band „Götz N' Moritz“ sowie Musik- und
Gesangvereine aus der Region.

Am Freitag, 17. Mai, lädt der FVN im Rahmen seines 90-jähri-
gen Jubiläums zur After-Work-Party auf den Sportplatz in
Nimburg ein. Ab 17 Uhr kann mit sonniger Musik, sommerli-
chen Getränken und leckerem Flammkuchen der Feierabend
genossen werden. Der FV Nimburg freut sich über einen regen
Besuch.

Recht herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung des
Kleintierzuchtverein Nimburg/Reute am Freitag, 24. Mai, um 20
Uhr im Gasthaus Zum Kaiserstuhl Nimburg.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Feststellung der Anwesen-
heit; 2. Totengedenken; 3. Berichte, a. Vorsitzender, b. Schrift-
führer, c.Zuchtwarte,d.Kassierer,e.Kassenprüfer, f.Zuchtbuch;
4. Aussprache zu den Berichten; 5. Entlastung der Vorstand-
schaft; 6. Neuwahlen, a. 1. Vorsitzender, b. Schriftführer, c. Ju-
gendleiter, d. Zuchtwart Kaninchen, e. Zuchtwart Geflügel, f.
Zuchtwart Tauben, g. Kassenprüfer; 7. Wünsche und Anträge
(Anträge bitte schriftlich an den 1. Vorsitzenden bis zum 10.
Mai); 8. Verschiedenes.
Auf rege Teilnahme an der Jahreshauptversammlung freuen
sich die Kleintierzüchter.

Zum Zwecke der Ausgrabung zum Leitungsbau zur Nahwärme-
versorgung ist die Straßensperrung im Bereich des Knotens
Blumbergstraße/Alte Mühlenstraße bis zum 15. Mai 2019 ver-
längert worden.
Ortschaftsamt Heimbach
Herbert Luckmann
Ortsvorsteher

b Kirchengemeinde Nimburg

Konfirmanden 2019

Konfirmandengespräch und
Konfirmationsgottesdienst

Ausflugsfahrt der Kirchengemeinde

b TTC Nimburg

Herzlichen Dank

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Traditionelles Maiwecken

Glotterfest 2019

b FV Nimburg (FVN)

After-Work-Party am 17. Mai

b Kleintierzuchtvereins Nimburg/Reute

Jahreshauptversammlung am 24. Mai

b Ortschaftsamt Heimbach

Vollsperrung im Bereich des Knotens
Blumberg Straße/Alte Mühlenstraße
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AmDonnerstag,16.Mai2019findetum19.00Uhr imBürgersaal
desOrtschaftsamtesHeimbacheineöffentlicheSitzungdesOrt-
schaftsrates statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung
2. Frageviertelstunde
3. Angelegenheiten Verkehr
- aktuelle Themen
4. Kindergarten Bedarfsplanung
5. Leitbild – aktueller Stand
6. Bauanträge
7. Bekanntgaben
8. Verschiedenes

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingeladen.

Herbert Luckmann, Ortsvorsteher.

Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 16.30 bis
20 Uhr im ehemaligen Schuhhaus Schoner in der Kön-
dringer Straße 7 in Heimbach. Es warten spannende Kin-
dergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen: Hörbücher für
Kinder, Bücher für die ganz Kleinen ab einem Jahr, Bücher für
Kindergartenkinder, Bücher für Grundschüler, Bücher für Ju-
gendliche, pfiffige Spiele, Bücher für Erwachsene aus dem Be-
reich der schönen Literatur, anspruchsvolle Magazine, „Land-
lust“, „Das Buffet“, „kraut und rüben“ sowie „Regiomaga-
zin“.

MottoimMonatMai:„EinBuchkanneinFreundsein“.
Einladung zur Vorlesestunde mit Sibylle Graser am

Dienstag, 7. Mai, um 16 Uhr in der Bücherei St. Gallus, Kön-
dringer Straße 7, im ehemaligen Schuhhaus Schoner. Span-
nende Geschichten warten auf neugierige Zuhörer und zum
guten Schluss gibt es Leckeres für die Naschkatzen.

Am heutigen Mittwoch, 8. Mai, um 20 Uhr, findet das monatli-
che Treffen des Vereins im Schlosscafé statt. Folgende Themen
sind geplant: Pop & Lyrik; Nachbesprechung Palmen binden;
Rückblick Bildungsreise Konstanz; Verschiedenes. Die Mitglie-
der des Vereins sowie alle Interessierten sind hierzu herz-
lich eingeladen.

Das Katholische Bildungswerk Heimbach öffnet wieder seine
„Kreativwerkstatt zum Muttertag“ unter der Leitung von Jea-
nette Disch am kommenden Samstag, 11. Mai, von 10 bis 12.30
Uhr imBürgersaalRathausHeimbach.AllekreativenKindervon
sechs bis zehn Jahren sind herzlich eingeladen. Teilnahmege-
bühr pro Kind 10 Euro inklusive Material. Anmeldung erfor-
derlich bei Jeanette Disch (Telefon 07641 / 933968) oder bei
Christel Stelzer (07641 / 51692).

Hiermit wird zur Mitgliederversammlung des Krankenpflege-
vereins (Teningen, Am Zehnthof 1) am Freitag, 31. Mai, um
19.30Uhr imBürgersaaldesRathauses inHeimbacheingeladen.
Tagesordnungspunkte: Begrüßung; Tätigkeits- und Kassen-
bericht des Vorstandes des Vereins; Bericht der Kassenprüfer;
Entlastung des Vorstandes; Anträge; Verschiedenes.
Der Vorstand freut sich über regen Besuch.

Jeden Mittwoch findet von 8.30 bis 12 Uhr auf dem Marktplatz
in Heimbach ein kleiner Wochenmarkt mit zwei Ständen statt.
Angeboten werden einmal Obst, Gemüse, Backwaren und Le-
bensmittel sowie zum anderen Wurst- und Fleischwaren.

Der Musikverein Heimbach möchte sich auf diesem Wege recht
herzlich für den Applaus, die großzügige Bewirtung und die
SpendenanlässlichdesSpielensam1.Maibedanken.Sehrgerne
hat der Musikverein auch in diesem Jahr diese schöne Tradition
gepflegt.

Das Seniorenwerk veranstaltet am Dienstag, 14. Mai, seinen
Ausflug nach Breisach am Rhein. Abfahrt ist um 10.30 Uhr in
Heimbach am Rathaus, Zustiegsmöglichkeiten in Köndringen
und Teningen.

In Breisach wird das Münster besichtigt, dort gibt es eine
halbstündige Führung. Nach einem Brezelimbiss geht die Fahrt
weiter in den Kräutergarten nach Burkheim. Anschließend Ein-
kehr im Hotel Kreuz-Post zu Kaffee und Kuchen. Rückfahrt ist
gegen 17 Uhr. Kosten für Bus und Imbiss: 10 Euro pro Person.
Anmeldung bei A. Heidenreich, Telefon 07641 / 3228.

SVH-Mitgliederversammlung an diesem Freitag, 10. Mai, um
20.30 Uhr im Clubheim.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Protokoll
der Vorjahresversammlung (wird ausgelegt); 4. Bericht der Ju-
gendabteilung; 5. Bericht des Spielausschussvorsitzenden; 6.
Bericht des AH-Leiters; 7. Kassenbericht; 8. Bericht der Kassen-
prüfer mit Entlastung des Kassierers; 9. Bericht des Vorstands;
10. Entlastung des Gesamtvorstands; 11. Ergänzungswahlen;
12. Satzungsänderung/-ergänzung, Einfügung des § 17 Daten-
schutz, Persönlichkeitsrechte; 13. Anträge/Wünsche/Ausblick;
14. Grußworte.

Zur Versammlung sind alle aktiven und passiven Mitglieder
herzlich eingeladen.

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen – spielen – Leute treffen

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Heute: Öffentliches Treffen im Schlosscafé

b Katholisches Bildungswerk Heimbach

Kreativwerkstatt zum Muttertag

b St. Elisabeth Krankenpflegeverein

Mitgliederversammlung – Termin- und
Ortsänderung

b Markt

Mittwochsmarkt in Heimbach

b Musikverein Heimbach

Herzlichen Dank

b Seniorenwerk St. Gallus / St. Marien

Ausflug am 14. Mai nach Breisach

b Sportverein Heimbach (SVH)

Am Freitag Mitgliederversammlung
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Generalversammlung an diesem Freitag, 10. Mai, um 19 Uhr im
Clubheim des SV Heimbach.
Tagesordnung:1.Begrüßung;2.Totenehrung;3.Protokollver-
lesung; 4. Kassenbericht; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Bericht
des 1. Vorsitzenden; 7. Entlastung des Gesamtvorstandes; 8.
Neuwahlen; 9. Wünsche, Anträge, Grußworte der Gäste; 10.
Verschiedenes.
Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind eingeladen und
herzlich willkommen.

Der als Schnupperkurs gestartete Yogakurs geht ab Montag,
13. Mai, weiter und steht somit fest im Programm des TBV! Der
Kurs startet von 18.30 bis 19.30 Uhr im Proberaum der Anton-
Götz-Halle in Heimbach. Bei Interesse einfach zum Kurs kom-
men. Bitte unbedingt bequeme Kleidung anziehen, warme So-
cken und eine Decke mitbringen! Anmeldung kann vor Ort ge-
regelt werden!

VfRHausen–FCTeningen0:1:Aufstellung FCT: Niklas Krause,
Max Bukta (77. Daniele Fiorentino), Thorsten Sillmann, Tom Ho-
del, Dominic Dages, Stephan Stübbe (90. Dennis Kern), Hannes
Discher, Florian Rees, Timo Welz (67. Alessio Depetri), Fabio Sag-
giomo (88. Florian Grafmüller), Frederik Österreicher.

Schöner kann ein Wochenende für den FC Teningen nicht
starten: Die Mannschaft setzte sich am Freitag mit 1:0 gegen
den VfR Hausen durch und festigte die Tabellenführung. In
einem stets ausgeglichenen Spiel sorgte Hannes Discher in der
15. Minute für den entscheidenden Treffer. Nach Vorlage von
Florian Rees stand Hannes Discher genau richtig und traf per
Kopf.DieGastgeber fanden imweiterenSpielverlaufgegengut
stehende Teninger keine Mittel, um entscheidende Torchancen
herauszuspielen. Die wenigen Chancen, die der Verfolger kre-
ieren konnte, wurden durch FCT-Schlussmann Niklas Krause
souverän pariert. Am Ende der 90 Minuten stand dann der elfte
Sieg in Folge fest.

Am kommenden Samstag empfängt der FC Teningen um
15.30UhrdenVfRBadBellingen.KannderFCTeningen imDuell
der beiden Aufsteiger einen weiteren Schritt in Richtung Ver-
bandsliga machen?

Eine bittere 1:3-Niederlage musste der FC Teningen II am
Sonntag gegen den SC Eichstetten hinnehmen. Trotz der Nie-
derlage steht die Mannschaft noch immer auf dem vierten Ta-
bellenplatz. Nach vier sieglosen Spielen in Serie soll am kom-
menden Samstag um 13 Uhr mal wieder ein „Dreier“ eingefah-
ren werden, wenn der Riegeler SC zu Gast im
Friedrich-Meyer-Stadion ist.

TuS Königschaffhausen – TV Köndringen 1:2 (1:0): Aufstel-
lung: D. Trautmann, S. Trautmann, Caspar, Blum, Büchner (64.
Knopf), König (79. Buderer), D. Storz-Renk (90. Meyer), Kranzer,
Ingra, M. Bär, Bührer (73. Scheffelt). Tore: 1:0 (21. FE) Strack, 1:1
(78. FE) Kranzer, 1:2 (89.) D. Storz-Renk.

Am vergangenen Sonntag führte die Reise für den TVK nach
KönigschaffhausenzumstärkstenAufsteiger indieserSaison. In
der Hinrunde mussten die Blauhosen noch eine bittere 4:0-Nie-
derlage hinnehmen, obwohl man das Spiel überwiegend kon-
trolliert hatte, aber gegen konterstarke Gäste keine Mittel
fand, selbst ein Tor zu erzielen. Das Rückspiel begann ähnlich,
die Gastgeber suchten ihre Chance im schnellen Umschaltspiel
gepaart mit einer kompakten Defensive und ließen die Kön-
dringer bis in ihre Hälfte walten. Die Blauhosen taten sich
schwer ein probates Mittel zu finden, um Torgefahr ausstrahlen
zu können. Königschaffhausen verteidigte konsequent und
wartete auf seine Konterchancen. Aus einer solchen Chance
entstand dann schließlich auch der Führungstreffer in der 21.
Spielminute. Die Kaiserstühler schalteten blitzschnell über die
linke Seite um und erwischten Köndringen in einem unsortier-
ten Moment, woraus letztlich ein Foulelfmeter entstand. Mar-
kus Strack, der Spielertrainer der Heimmannschaft, ließ sich
nicht zweimal bitten und verwandelte souverän gegen den
chancenlosen Trautmann, Fischer’s Vertretung im TVK-Tor. Kurz
vor dem Seitenwechsel konnte sich Trautmann dennoch aus-
zeichnen, als er gleich zwei gefährliche Freistoßgelegenheiten
nahederStrafraumgrenzeparierenkonnte.Köndringenhinge-
gen spielte sich oft bis knapp vor den 16-Meter-Raum, doch
konnte sich nicht in Abschlussposition bringen. Nach dem Sei-
tenwechsel konnte Köndringen mit fortschreitender Spieldau-
er die bisher ausgeglichene Partie zunehmend mehr bestim-
men. Es dauerte zwar bis zu 78. Spielminute, bis sich die Partie
zu einem offenen Schlagabtausch entwickelte, aber dazu war
erst der Ausgleich nötig, um die Gastgeber aus der Reserve zu
locken. Nachdem Ingra im Strafraum mit einem Schubser zu Bo-
den gebracht wurde, blieb dem Unparteiischen keine andere
Wahl, als zum zweiten Mal in diesem Spielverlauf auf den be-
rüchtigten Punkt zu zeigen. Kranzer vollstreckte in gewohnt si-
cherer Manier zum 1:1-Ausgleich, wobei der Heimtorwart die
linke Torecke erahnte und noch mit den Fingerspitzen am Ball
war.NachdemAusgleichwarengleichbeideMannschaftenden
jeweiligen Führungstreffer ziemlich nahe. Erst konnten sich die
Gastgeber über die linke Seite durchsetzen und den Ball per
Flanke vor Trautmann’s Kasten bringen. Zum Glück für Köndrin-
gen lenkte Trautmann den Ball noch richtungsweisend ab, so-
dass der eingelaufene Angreifer den Ball um haaresbreite ver-
passte. Im Gegenzug konnte Kapitän Blum einen schnellen Ge-
genstoß mit einem steilen Zuspiel auf Dusty Storz-Renk
einleiten, welcher den Ball im langen Toreck unterbrachte. Ge-
rade noch rechtzeitig, bevor der gut leitende Unparteiische den
Schlusspfiff ertönen ließ.

Vorschau: So., 12.5., 13 Uhr: SG Köndringen Frauen - SG
Mahlberg (in Mundingen); 13 Uhr: TVK II - SV Wasenweiler II, 15
Uhr: TVK - SV Wasenweiler.

Sport

b Sportförderkreis Heimbach

Am Freitag Generalversammlung

b TBV Heimbach

Yogakurs nun fest im Programm

b FC Teningen (FCT)

Elfter Sieg in Serie

b TV Köndringen (TVK), Abteilung Fußball

Siegtreffer in der Schlussminute

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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FVN – FC Teningen II 4:1 (2:1): Aufstellung FVN: Graf, M. Mick,
Abdallah, Hajdini, Corduan (85. Schoner), Wild, D. Reifsteck,
Merk, Waltensperger (88. Schmidt), Blazkow, Hassoun (73.
Schneider). Tore: 1:0 (29.) Corduan, 2:0 (39.) Merk, 3:0 (76.) Wal-
tensperger, 4:0 (80.) M. Mick.
Durch einen hoch verdienten 4:1-Heimsieg konnte der FVN im
zweiten Derby binnen fünf Tagen den zweiten Tabellenplatz
behaupten und kann voller Selbstbewusstsein am kommenden
Sonntag zum Spiel gegen den Ersten SG Weisweil/Forchheim
fahren.
In der ersten Hälfte bestimmte man das Spiel nach Belieben und
hätte weit höher als 2:0 führen können. Corduan und Merk tra-
fen, beide nach Vorlage des starken Blazkow. In der zweiten
Halbzeit schaltete man einen Gang zurück und die Teninger ka-
men etwas besser ins Spiel. Als allerdings Waltensperger in der
76.MinutedieFührungauf3:0ausbaute,MerkwarüberdieSei-
te durchgelaufen und legte mustergültig in die Mitte, war das
Spiel entschieden. Mick konnte nach einem Freistoß, wiederum
von Blazkow, auf 4:0 erhöhen, ehe den Gästen noch der Ehren-
treffer gelang.
FVN II – SG Simonswald III 1:1 (0:1): Tor: Forsbach.

SGWeisweil/Forchheim–FVNimburg2:2 (1:0):Aufstellung
FVN: Graf, Wild (54. Schneider), Abdallah, Hajdini, D. Reifsteck,
Merk, Waltensperger (90. Bockstahler), Schmidt, Bögelsbacher,
Blazkow, Hassoun (79. Schoner). Tore: 1:1 (65./FE) Bögelsbacher,
1:2 (71.) Waltensperger.
Mit einem Punktgewinn beim Tabellenführer aus Weisweil
konnte der FVN am vergangenen Sonntag seinen kleinen Vor-
sprung auf den dritten Tabellenplatz halten. Das Spitzenspiel In
Forchheim brachte eine schöne Zuschauerkulisse mit sich. Das
Spiel starteteausgeglichen,es spielte sichdiemeisteZeit imMit-
telfeld ab. Auf beiden Seiten gab es dann die ersten kleineren
Chancen, von denen Waltensperger die für den FVN vergab.

NachkurzemDribblingkonnteerdenAbschlussnichtmehrrich-
tig platzieren und somit war der Ball leichte Beute für den Tor-
wart. Nach einer halben Stunde traf die SG Weisweil/Forchheim
nach schöner Einzelleistung des starken Stürmers Grossmann
zur 1:0-Führung. Bis zur Halbzeit hatte der Tabellenführer nun
mehr vom Spiel, allerdings keine weiteren klaren Chancen.
Nach der Pause versuchte der FVN offensiver aufzutreten, kam
aber in den ersten 20 Minuten kaum zu gefährlichen Aktionen.
Die Heimelf hatte dagegen eine Großchance, wiederum durch
Grossmann, die der starke Nimburger Torwart Graf aber zunich-
temachte.QuasiausdemNichtskamMerkinder65.Minuteseit-
lich einmal durch und konnte nur durch ein Foulspiel im Straf-
raum gestoppt werden. Der sichere Schütze Bögelsbacher ließ
sich die Chance nicht entgehen und zimmerte den Ball zum Aus-
gleich in die Maschen. Nun bekam der FVN etwas Oberluft und
setzte die Weisweiler mehr und mehr unter Druck. Waltensper-
ger konnte kurze Zeit später den 2:1-Führungstreffer erzielen.
PerWeitschussüberwanderdenTorwart,derdenBallallerdings
unglücklich durch seine Hände rutschen ließ. Weisweil rannte
nun an und erzielte zehn Minuten vor dem Ende durch ein Ei-
gentor der Nimburger den Ausgleich. Einen strammen Schuss
von der Seite konnte der Nimburger Abwehrspieler nur ins ei-
gene Tor klären. Hinter ihm stand allerdings auch der Stürmer
einschussbereit. IndenrestlichenMinutenpassiertenichtsmehr
und somit trennte man sich am Ende mit einem gerechten Un-
entschieden. Somit behält der FVN die Chance auf den Relega-
tionsplatz in den eigenen Händen. Herauszuheben war in
einem durchaus nicht einfach zu pfeifenden Spiel auch die sehr
gute Schiedsrichterleistung.
Kommendes Wochenende spielt der FVN in Emmendingen,
Spielbeginn ist am Sonntag um 15 Uhr. Die Zweite spielt bereist
amFreitagum19Uhr inElzach/Yach.ÜbergroßeUnterstützung
im spannenden Ligaendspurt freut sich der FVN.
SG Weisweil/Forchheim – FVN II 2:2 (0:2): Tore: Fischer, Min-
ke.
Nachholspiel vom 30. April: SG Freiamt/Ottoschwanden
III - FVN II 2:1 (2:1): Tore: 2x Kuhn.
Vorschau: Fr., 10.5., 19 Uhr: SF Elzach/Yach III – FVN II. So., 12.5.,
15 Uhr: FC Emmendingen II – FVN.

FCEmmendingenII -SVHeimbach1:1(1:0):Aufstellung:Fa-
bian Kunkler, Max Fischer (74. Dennis Gündner), Lucas Weber,
Andy Bühler, Moritz Kioschus, Samuel Biechele, Moritz Kanzler,
Stephan Schillinger, Ousman Sisay (56. Souleyman Faal), Selim
Dülger,MarcFrank(81.PascalZehner).Tore:1:0 (31.)Alessandro
Mito, 1:1 (54.) Stephan Schillinger. Schiedsrichter: G. D. Fierro.
Zuschauer: 60.

Auf dem Kunstrasen entwickelte sich über weite Strecken
eine sehr zerfahrene Partie. Zahlreiche Unterbrechungen lie-
ßen insbesondere in der ersten Halbzeit keinen Spielfluss auf-
kommen. Zudem war auf Heimbacher Seite die Fehlpass-Quote
ungewöhnlich hoch. Außer einem Pfostentreffer von Moritz
Kanzler zu Beginn des Spiels gab es für den SVH in der ersten
Hälfte keine zwingende Torchance. Die engagierten Gastgeber
gingen mit einem Bilderbuch-Freistoß verdient in Führung. Un-
mittelbar nach Wiederanpfiff vergab Stephan Schillinger eine
Riesenmöglichkeit, als er aus kurzer Entfernung den gegneri-
schenTorhüteranschoss.Kurzdaraufmachteeresbesser.Erver-
längerte einen Freistoß von Selim Dülger per Kopf ins Tor. Da-
nach versuchte Heimbach, Druck aufzubauen, doch nach wie
vor fehlte die Präzision im Spiel, um die nicht immer sicher wir-
kende FCE-Abwehr ernsthaft in Verlegenheit zu bringen. Etwas
spannender wurde die Schlussphase. Samuel Biechele scheiter-
te knapp und eine Flanke von Selim Dülger tropfte auf die Tor-
latte. Fünf Minuten vor dem Ende war Emmendingen nach
einem Konter dem Siegtreffer nahe, doch Heimbachs Torwart
Fabian Kunkler hielt zumindest den Punktgewinn fest.

SV Heimbach – FV Nimburg 1:3 (0:1): Aufstellung FVN: Graf,
Corduan, M. Mick, Abdallah, Hajdini, D. Reifsteck, Merk, Wal-
tensperger (90. Schoner), Schmidt (43. Bockstahler), Bögelsba-
cher (72. Schneider), Blazkow (87. Wild). Tore: 0:1 (4.) Walten-
sperger, 1:2 (52.) Merk, 1:3 (90.) Schneider.

Mit einem 3:1-Auswärtssieg im Derby in Heimbach konnte
der FVN das erste Spiel gegen einen der Tabellenoberen für sich
entscheiden. Wieder sehr früh markierte Torjäger Waltensper-
ger das 1:0 für den FVN. Dies gab dem FVN Sicherheit im Spiel
nach vorne. Heimbach agierte immer wieder mit langen Bällen
und machte es so der Nimburger Abwehr schwer, diese konse-
quent zu verteidigen. Graf konnte sich ein ums andere Mal bei
kleineren Möglichkeiten für Heimbach auszeichnen. Der FVN
hatteselbst,wiederumdurchWaltenspergerundBögelsbacher,
das 2:0 auf dem Fuß. In der zweiten Halbzeit brachte ein sehr
schönerSpielzugüberHajdini,WaltenspergerundMerkdas2:0.
Merk musste am Ende nur noch den Fuß hinhalten und den Ball
in das verwaiste Tor schießen. Davor hatte Heimbach allerdings
auch die große Chance zum Ausgleich. Erfreuliches gab es dann
auch personell zu berichten. Marco Schneider gab nach einem
halben Jahr Verletzungspause sein Comeback. Es folgten zwei
Großchancen, die durch den FVN kläglich vergeben wurden.
Heimbach hatte sich noch nicht aufgegeben und kam kurz vor
dem Ende durch einen Schuss nach vorherigem Pfostentreffer
zum Anschluss. Nach kurzem Zittern machte Schneider in der
Nachspielzeit den Auswärtssieg perfekt und krönte damit seine
Rückkehr.

Achter Sieg in Serie

Gerechtes Unentschieden

b Sportverein Heimbach (SVH)

Dürftiges Unentschieden

b FV Nimburg (FVN)

Schneider mit Comeback-Tor
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SG Rheinhausen - SV Heimbach 3:2 (1:1): Aufstellung: Fabi-
an Kunkler, Max Fischer, Andy Bühler, Souleyman Faal, Samuel
Biechele, Moritz Kanzler, Stephan Schillinger, Ousman Sisay (61.
MaxNickola), SimonKemmet (46.LucasWeber),MarcFrank(72.
Dennis Gündner), Vincent Lipschinski. Tore: 1:0 (11.) Niklas Bub,
1:1 (30. FE) Moritz Kanzler, 2:1 (61.) Niklas Bub, 3:1 (75.) Tobias
Hefter, 3:2 (85.) Lucas Weber. Schiedsrichter: Daniel Klein. Zu-
schauer: 100.
Die SG Rheinhausen agierte von Beginn an hoch motiviert. Ins-
besondere die schnellen Angriffsspitzen brachten Heimbachs
Abwehr immer wieder in Verlegenheit. Die Folge war die frühe
Führung für den Aufstiegsaspiranten nach einer klasse Einzel-
leistung. Erst danach konnte sich der SVH etwas besser auf den
Gegner einstellen und nach einem Foul an Simon Kemmet ver-
wandelte Moritz Kanzler den Elfmeter souverän. Als Rheinhau-
sens Torwart wegen eines Handspiels außerhalb des Strafraums
die Rote Karte erhielt, schien sich das Blatt zu wenden. Doch
auch in Unterzahl war die SG in der zweiten Hälfte die bessere
Mannschaft. Mit großem Einsatz und Laufbereitschaft glichen
die Gastgeber die Unterzahl aus und nutzten eine Konfusion in
Heimbachs Abwehr zur erneuten Führung. Kurz davor hatte
Marc Frank nur den Pfosten getroffen. Heimbach, das oft mit
langen Bällen agierte, versuchte teilweise dagegenzuhalten
und wurde dadurch für Konter anfällig. Eine erneute Einzelleis-
tung eines einheimischen Angreifers brachte mit dem 3:1 die
Vorentscheidung. Fünf Minuten vor dem Ende keimte auf
Heimbacher Seite nochmals Hoffnung auf, als Lucas Weber der
Anschlusstreffer gelang. Doch die Gastgeber brachten das
knappe Ergebnis letztendlich verdient über die restliche Spiel-
dauer.
Vorschau: So., 12.5., 15 Uhr: SVH – SC Eichstetten.

Am 20. April veranstaltete der TC Teningen den 3. ERGO-Mixed-
Cup auf der Anlage in Nimburg mit offizieller Platzeröffnung.
Dieses Mal wurde leider nur an einem Tag gespielt, weil das Tur-
nier auf das Osterwochenende fiel und viele Teilnehmer im Ur-
laub weilten. Was der TCT sehr bedauerte …
Bei besten äußeren Bedingungen konnte der ERGO-Mixed-Cup
stattfinden, tolles Wetter mit strahlendem Sonnenschein, blau-
em Himmel und angenehmen 25 Grad Celsius. Der Platzwart
Umberto de Blasi hatte die Plätze und die gesamte Anlage in
einen klasse Zustand gebracht, sodass alles perfekt starten
konnte.

Das Turnier wurde von Teil-
nehmern aus der ganzen
Region toll angenommen,
es meldeten sich trotz Os-
tern zehn Paare aus den un-
terschiedlichsten Vereinen
der ganzen Region an wie
zum Bespiel Ihringen, Men-
gen, Kollmarsreute, Bahlin-
gen, Kenzingen, Endingen,
Gundelfingen und sogar
aus Buggingen. Alle Teil-
nehmer waren überpünkt-
lich anwesend, sodass nach
einer kurzen Ansprache des
2. Vorsitzenden und Veran-
stalterHolgerThieldieSpie-
le beginnen konnten.
Vom Turniermodus her
wurde in zwei Gruppen à
fünf Teams gespielt, es wur-
de immer ein langer Satz bis
9 gespielt, die jeweiligen
Gruppensieger und Grup-
penzweiten qualifizierten sich für die Halbfinals, die dann am
Nachmittag ausgetragen wurden. Es kam zu tollen Tennisspie-
lenaufklasseNiveau, sehrumkämpftmitknappenErgebnissen.
Im ersten Halbfinale standen sich dann die Vorjahressieger
Frank Ziser / Viola Bürkel und die Neulinge aus Kenzingen, Phi-
lipp Schneckenberger / Diana Blum gegenüber, das klar 6:1 für
die Titelverteidiger endete (das Halbfinale wurde nur bis 6 ge-
spielt). Im zweiten Halbfinale spielten Stefan Lauinger / Isabel
Knopf gegen Uwe Ganter / Sandra Zimmermann auch klar mit
6:0.
Im Finale standen sich dann die Vorjahressieger Frank Ziser / Vi-
ola Bürkel und Stefan Lauinger / Isabel Knopf gegenüber. Den
dritten Platz belegten Philipp Schneckenberger und Diana
Blum. In einem hochklassigen und spannenden Endspiel, wo
sich die Finalteilnehmer auf zwei Gewinnsätze einigten, ging es
knapp her und Stefan und Isabel konnten sich am Ende mit 6:3
und 7:6 durchsetzen. Somit ging der Sieg mit großer Freude die-
ses Mal nach Mengen.
Bei einer geselligen und lustigen Runde am Abend nach den
Spielen mit guten Italienischem Essen von Anna und Umberto
fühlten sich alle wohl, alles in allem war der ERGO-Mixed-Cups
beim TCT eine gelungene Veranstaltung, die bestimmt im
nächsten Jahr ihre Fortsetzung finden wird.
Das Turnier wurde von Holger Thiel hervorragend geplant und
organisiert, jeder Spieler bekam ein kleines Präsent und die
Spielerinnen bekamen von ihm einen kleinen Blumenstrauß
von Flora Nova in Teningen überreicht, was tollen Anklang un-
ter den Teilnehmern fand.

Stefan Lauinger und Isabel
Knopf.

Die Teilnehmer vom 3. ERGO-Mixed-Cup in Nimburg.

Heimbach kann Überzahl nicht nutzen

b Tennisclub Teningen (TCT)

ERGO-Mixed-Cup ausgetragen
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Obwohl die Bedingungen alles andere als optimal waren, star-
teten die Teams des Tennisclubs Heimbach mit durchweg guten
Ergebnissen in die Medenrunde 2019.
Die wettertechnischen Voraussetzungen am Samstag ließen
nichts Gutes erahnen. Regen, Schnee, Wind und alles andere als
Spielwetter auf den bestens vorbereiteten Courts.
Deshalb wurden einige Spiele auf den Sonntag verlegt, in der
Hoffnung, dass die Wettervorhersage recht behielt und der Tag
ohne Regenschauer blieb.
Es zeichnete sich aus für die Teams des Tennisclubs Heimbach,
hier bessere Voraussetzungen abzuwarten.
Die Damen 50, 2. Bezirksliga, konnten sich gegen das Team aus
Wolfach mit 5:1 durchsetzen und belegen zu Beginn der Runde
jetzt Platz 2 hinter Mundingen, die mit einem 6:0 gegen Gun-
delfingen die Tabellenspitze belegen.
Bei den Herren 55, 1. Bezirksliga, die in Pfaffenweiler antreten
mussten, hieß es am Ende Matchgewinner mit 8:1. Die Herren,
2.Kreisbezirksliga, startetenebenfallsmiteinemSieggegendie
Mannschaft Mundingen 2 mit 5:4.
Und erfolgreich im Match gegen Oberschopfheim zeigten sich
die Damen der Spielgemeinschaft Köndringen/Heimbach mit
5:4.
Insgesamt also, trotz der Wetterkapriolen dieses ersten Mai-
Wochenendes, für die Heimbacher Spielerinnen und Spieler ein
durchweg erfolgreicher Auftakt in die diesjährige Medenrun-
de.
Am nächsten Samstag stehen bereits die weiteren Begegnun-
gen an. Vorausgesetzt, das Wetter spielt nicht wieder verrückt:
Die Herren 55 spielen auf der heimischen Anlage gegen den TC
Goldscheuer, die Damen 50 sind zu Gast beim TC Gundelfin-
gen/Buchholz, die Herren sind ebenfalls auswärts beim TC Kai-
serstuhl/Bischoffingen und die Damen der Spielgemeinschaft
Köndringen/Heimbach erwarten die Gäste aus Lahr.

Die Schützen des Sportschützenvereins Köndringen haben
die Kreismeisterschaften des Südbadischen Schützenbundes,
Bezirk Emmendingen, sehr erfolgreich beendet. Insgesamt
traten für den Köndringer Schützenverein zwölf Schützen in
21 Disziplinen sowie zwei Mannschaften an.
Beide Köndringer Mannschaften konnten sehr gute Erfolge
erzielen: In der Disziplin Ordonnanzgewehr liegend geschlos-
sene Visierung Herren I erreichten Michael Armbruster, Wal-
ter Blunk sowie Clemens Fiedler abermals den 1. Platz. In der
Disziplin zehn Meter Luftpistole Herren I erlangten Simon Fi-
scher, Michael Armbruster und Markus Grafmüller Platz 3.
In der Einzelwertung wurden ebenfalls sehr gute Ergebnisse
erreicht. Zwei Schützen erreichten Platz 1. Des Weiteren
konnte an acht Schützen Platz 2 und an sieben Schützen Platz
3 vergeben werden.
Nachfolgend die besten Ergebnisse im Einzelnen: Si-
mon Fischer erreichte den hervorragenden ersten Platz in
der Disziplin Kleinkaliber liegend 50 Meter Herren I sowie je-
weils einen dritten Platz in den Disziplinen Ordonnanzge-
wehr liegend offene Visierung Herren I und 25 Meter Kleinka-
liber Sportgewehr Herren I. Michael Armbruster holte sich
ebenfalls den ersten Platz in der Disziplin Ordonnanzgewehr
liegend geschlossene Visierung Herren I. Clemens Fiedler
belegte in der Disziplin KK Sportgewehr 50 m Herren II den 3.
Platz sowie in der Disziplin Ordonnanzgewehr liegend ge-
schlossene Visierung Herren II den 2. Platz. Walter Blunk er-
reichte ebenfalls einen guten zweiten Platz (Ordonnanz Her-

ren IV) sowie den dritten Platz in der Disziplin 25 m KK Sport-
pistole Herren V. Siegfried Kölblin wurde Dritter in der
Disziplin Ordonnanz liegend offene Visierung Herren IV.Wer-
ner Bauer erreichte zwei zweite Plätze in den Disziplinen 25
m KK Sportpistole Herren V sowie in der Disziplin 10 m Luftpis-
tole und den dritten Platz in der Disziplin 50 m Freie Pistole
Herren IV. BernhardFrosch holte sich den dritten Platz in der
Disziplin 10 m Luftpistole Auflage Senioren II m. Oberschüt-
zenmeister Heinrich Bühler erlangte in vier Disziplinen je-
weils den zweiten Platz (50 m Freie Pistole Herren IV; 25 m KK
Sportpistole Herren IV; 25 m Pistole 9 mm Herren IV; 25 m Re-
volver 357 Magnum Herren IV).
Gratulation geht an alle Schützen zu den erreichten, sehr
guten Ergebnissen und für die kommenden Landesmeister-
schaften wünscht der SSV gut Schuss!
Trainingsmöglichkeiten für Schießsport-Interessierte
bestehenfür Jugendlichedienstagsum18.30UhrsowiefürEr-
wachsene dienstags um 19 Uhr und sonntags um 10 Uhr im
Schützenhaus im Erdenhardt.

Am Samstag, 4. Mai, sollte das Heimspiel der Herren gegen Win-
nenden stattfinden. Aufgrund durchgehenden Regens musste
das Spiel jedoch ausfallen und wird gemäß Wettkampfordnung
zu einem anderen Termin in Winnenden stattfinden.
Am Sonntag starteten die Junioren gegen die Breisgau Beasts
Freiburg. In einem ansehnlichen und weitgehend fairen Spiel
unterlag die SG Nimburg/Sasbach mit 3:10. Spielerisch war Frei-
burg überlegen und der kämpferische Einsatz reichte nicht, um
dies auszugleichen.
Im Anschluss fand das Jugendspiel ebenfalls gegen die Breisgau
Beasts statt. Die zahlreichen Zuschauer am Nimburger Hockey-
platz sahen ein ausgeglichenes und spannendes Spiel. Am Ende
hatte die SG Nimburg/Sasbach jedoch die Nase vorn und ge-
wann mit 7:5.
Alle drei Mannschaften bestreiten ihr jeweils nächstes Heim-
spiel am Sonntag, 2. Juni, gegen die entsprechenden Mann-
schaften aus Merdingen.

Immer mehr Jugendliche verbringen ihre Freizeit vor dem Bild-
schirm, statt sichzubewegen. ImDurchschnittverbringenDeut-
sche Jugendliche 104 Minuten pro Tag mit Zocken.
Diese Veränderung ist fatal, denn die Quittung bekommen sie
oft sehr bald….
Durch den Mangel an Bewegung nehmen die Kinder zu, kap-
seln sich von ihrer Umgebung ab, die Noten werden schlechter
und nicht selten steigt die Aggressivität. Karate wirkt dem ent-
gegen, denn Karate fördert die Disziplin, Koordination, Team-
fähigkeit, das Sozialverhalten und steigert die Konzentrations-
fähigkeit! Karate verhilft den Kindern zu mehr Gesundheit, Si-
cherheit und Freude an Bewegung.
Achtung! Aufgrund der großen Nachfrage sind nur noch
3 Probetrainings pro Gruppe, pro Monat möglich! Daher
jetzt ein Probetraining sichern, bevor alle Gruppen aus-
gebucht sind!
Kontakt: telefonisch unter 07663 / 6037928 oder per E-Mail an
kt.wiesler@me.com
Die Trainingszeiten für Einsteiger und Fortgeschritten im
TV Köndringen:
Montags / Schulsporthalle Köndringen; 19 bis 20.30 Uhr: Er-
wachsene ab 15 Jahre.
Dienstags / Sport- und Winzerhalle Köndringen: Wichtig! Bis
einschließlich 28. Mai findet der Unterricht dienstags imSpie-

b Tennisclub Heimbach

TC Heimbach auf Erfolgslinie - Turbulenter
Start in die Medenrunde

b Sportschützenverein (SSV) Köndringen

Köndringer Schützen bei den
Kreismeisterschaften sehr erfolgreich

b SHC Nimburg Crocodiles

Spielausfall, Sieg und Niederlage

b TV Köndringen - Abteilung Karate

Bewegen statt zocken…
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Der Reitverein Teningen-Köndringen veranstaltet sein diesjäh-
riges Reitturnier am kommenden Samstag und Sonntag, 11.
und 12. Mai. Interessierte können vorbeikommen und sich
Spring- und Dressurprüfungen von der Klasse E wie Einsteiger,
bis hin zur mittelschweren Klasse M, bei einer reichen Auswahl
an Speisen und Getränken anschauen. Zuschauer sind herzlich
willkommen. Der Eintritt ist frei. Der Reitverein dankt vorab al-
len Sponsoren und Helfern, die zum Gelingen des Turniers bei-
tragen. Der Reitverein freut sich auf regen Besuch. Reitverein
Teningen-Köndringen, Am Sportfeld 1, Teningen-Köndringen.

gelsaalamSportplatzstatt!15bis16Uhr:Kidsvon6bis9 Jah-
re; 16 bis 17 Uhr: Schüler von 9 bis 14 Jahre.
Freitags /SchulsporthalleKöndringen;15bis16Uhr:Schülervon
6 bis 14 Jahre.
Weitere Infos: www.karate-team-wiesler.de oder telefo-
nisch unter 07663-6037928

SG Köndringen/Teningen – HSG Walzbachtal 26:16 (12:7);
JSG Balingen/Weilstetten - SG Köndringen/Teningen
27:25 (18:12): Am Sonntag, 28. April, wurde in der Ludwig-
Jahn-Halle der Handball-BW-Pokal ausgetragen, Teilnehmer
waren die Meister der drei Baden-Württembergischen Hand-
ballverbände. Qualifiziert hatten sich die HSG Walzbachtal (Ba-
den), die JSG Balingen/Weilstetten (Württemberg) und für den
Südbadischen Verband die SG Köndringen/Teningen, die auch
das diesjährige Austragungsrecht hatte.

Im ersten Spiel ging es gegen die HSG Walzbachtal. Entspre-
chend motiviert und optimistisch war man, musste jedoch ziem-
lich schnell merken, dass die Jungs ein ganz anderes Kaliber
sind. Vor allem die Abwehr stellte die HSG vor große Probleme,
zu leichtfüßig, koordiniert und engagiert gingen die Jungs zu
werke, den Rest erledigte Vincent Lutz. Vorne zog die Mann-
schaft ihr variables Angriffsspiel auf und setzte sich dadurch
kontinuierlich ab (7:3, 10:5), beim Spielstand von 12:7 wurden
die Seiten gewechselt. Endgültig entschieden wurde das Spiel
danngleichzuBeginnvonHälftezwei, lediglichsiebenMinuten
brauchten die Jungs, um sich auf zehn Tore abzusetzen (19:9).
Danach wurde ein bisschen zurückgeschaltet, um im Hinblick
auf das zweite Spiel mit den Kräften zu haushalten. So betrug
der maximale Vorsprung zwölf Tore, am Ende waren es deren
zehn. Viel Lob von allen Seiten bekamen die Jungs nach dem
Spiel, denn es war eine erstklassige Leistung von allen Spielern,
die auf das Parkett gebracht wurde.

Im letzten Spiel des Tages kam es dann zu einem echten End-
spiel,dadieJSGimzweitenSpieldesTagesähnlichklarmit24:13
gegen die HSG Walzbachtal gewonnen hatte. Dass das kein Zu-
fall war, zeigte sich gleich in den ersten Minuten. Jetzt waren es
die Jungs, die mit dem Tempo und der Dynamik einzelner Spie-
ler des Gegners mehr als ihre Probleme hatten. So stand es nach
knapp fünf Minuten 0:5 aus Sicht der SG. Wenn die Jungs plötz-
lich gegen die Erste der SG hätte spielen müssen, wäre es wahr-
scheinlich ähnlich gewesen, denn das Kern-Trio der JSG (Czako,
Fuoß, Schmidberger) ist fester Bestandteil der Drittliga-Mann-
schaft, mit Aron Czako ist sogar ein ungarischer U-18-National-
spieler vor der Saison nach Balingen gewechselt. Aber die SG-
Jungs lernten schnell, nahmen die Herausforderung an und
spielten nun voll dagegen. Bis zur Halbzeit hielten sie den Rück-
stand in Grenzen und es ging mit 12:18 in die Kabine. Was auch
immer Trainer Heinz Blank den Jungs mit auf den Weg gegeben
hatte, es wirkte. Gestützt auf Vincent Lutz im Tor holten die

Jungs Tor um Tor auf, hatten jetzt ihrerseits einen 4:0-Lauf und
waren bereits nach sieben Minuten auf zwei Tore dran. Es ent-
wickelte sich ein hochintensives Spiel, das die ganze Halle mit-
riss. Keinen Zentimeter gaben die Jungs mehr preis, lediglich
Einzelaktionen hielten die JSG knapp vorne. Fünf Minuten vor
Schluss war es durch einen Treffer von Colin zum 23:24 lediglich
noch ein Treffer und es roch nach Sensation. Aber erneut Fuoß
und Czako brachten die JSG wieder etwas auf Abstand, wäh-
rend Daniel unglücklich am Pfosten scheiterte. Am Ende siegte
die JSG verdient mit zwei Toren (27:25), aber was die Mann-
schaften speziell in der zweiten Halbzeit gezeigt hatten, hatte
mit A-Jugend-Handball nichts mehr zu tun. Das war der beste
und intensivste Jugendhandball in der Ludwig-Jahn-Halle seit
Jahren und entsprechend stolz können die Jungs auf diese Leis-
tung sein. Während sie in der Breite eine tolle Leistung zeigten,
ragten beim Gegner die drei Drittligaspieler heraus, die 23 der
27 Tore erzielten. So haben die Jungs die zweite Halbzeit mit
13:9 – nur neun Gegentreffer – gewonnen.

So geht eine erstklassige Saison mit einer knappen Niederla-
ge, aber der besten Saisonleistung zu Ende. Nur sieben A-Ju-
gendliche, ergänzt um vier B-Jugendliche, haben diese Saison
überragend durchgezogen und der SG alle Ehre gemacht. Der
erfolgreiche Jahrgang 2000 mit Max, Colin, Nils, Daniel und Vin-
cent verabschiedet sich jetzt in den Herrenbereich, hoffentlich
bleiben die Jungs dem Handball noch lange treu …

SG-Spieler gegen die HSG Walzbachtal: Vincent Lutz
(Tor), Max Kunkler (7), Nils-Yannick Boutes, Colin Fischer (2), Lu-
ca Fees (1), Daniel Fahrländer (12/4), Karl-Anton Keune (1), Fynn
Huber (1), Tim Birkle (2), Erik Böhle und Linus Breisacher.

SG-SpielergegendieJSGBalingen-Weilstetten:Vincent
Lutz (Tor/1), Max Kunkler (3), Nils-Yannick Boutes (2), Colin Fi-
scher (3), Luca Fees (2), Daniel Fahrländer (7/3), Karl-Anton Keu-
ne (5), Fynn Huber (1), Tim Birkle (1), Erik Böhle und Linus Brei-
sacher.

Die A-Jugend der SG Köndringen/Teningen.

b Reitverein Teningen-Köndringen

Reitturnier am Wochenende

b SG Köndringen/Teningen - Jugend

A-Jugend wird Vize-Meister beim
Baden-Württemberg-Pokal



8. Mai 2019 TENINGER NACHRICHTEN 23

Der Frühling ist da. Viele Menschen genießen jetzt wieder die
Zeit im Freien beim Grillen, machen einen Fahrrad- oder Motor-
radausflug. Damit steigt das Unfallrisiko. Zwölf Prozent der
Blutspenden werden für die Behandlung bei Verletzungen
nach Unfällen auf der Straße, beim Sport und im Haushalt be-
nötigt. Allen Patienten kann geholfen werden, wenn vorher
ausreichend Menschen ihr Blut gespendet haben. Eine künstli-
che Alternative gibt es nicht.
Die nächste Möglichkeit, um sich durch eine Blutspende zu en-
gagieren, bietet das DRK an diesem Freitag, 10. Mai, von
15.30 bis 19.30 Uhr, Ludwig-Jahn-Halle, Ludwig-Jahn-
Straße 4, Teningen.
Blut wird jedoch nicht nur bei Notfall-Operationen, sondern
beispielsweise auch im Rahmen einer Geburt eingesetzt. Allein
19 Prozent aller Blutpräparate in Deutschland werden für Pati-
enten mit einer Krebserkrankung benötigt. Aktive Blutspender
haben dazu beigetragen, dass beispielsweise Friederike Stre-
ckenbach gerettet werden konnte, als sie wenige Tage nach der
Geburt ihrer Tochter Ida aufgrund von Blutungen in der Gebär-
mutter mehrere Liter Blut verlor. Die folgende Notoperation
überlebtesienurdankBlutspenden!Auchder31-jährigeTomek
Kaczmarek kann heute noch lachen. Er kam mit einem Herz-
klappenfehler zur Welt. Mit 19 Jahren wurde dann zusätzlich
noch eine Herzinsuffizienz diagnostiziert. Seine weitere Krank-
heitsgeschichte machten vier Herzoperationen nötig. Er über-
lebte, auch weil genügend Blutkonserven bereitstanden. Bei
diesen OPs erhielt Tomek mehr als 30 Blutpräparate. Zwei per-
sönliche Beispiele, die zeigen, wie man mit seiner Blutspende
tatsächlich hilft.
Übrigens:UmkeinenBlutspendeterminmehrzuverpassen,bie-
tet das DRK mit der Blutspende-App die Möglichkeit, sich via E-
Mail oder SMS an den Termin erinnern zu lassen. Zudem kann
jeder registrierte Blutspender einsehen, wie vielen Patienten er
oder sie bereits geholfen hat. Alle Infos: www.spenderser-
vice.net.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis
zum73.Geburtstag,Erstspenderdürfen jedochnichtälterals64
Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor
der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Un-
tersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine
gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben
retten kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbrin-
gen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur
Blutspende unter der gebührenfreien Hotline 0800 / 1194911
und im Internet unter www.blutspende.de.

Der Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt bietet am
kommenden Samstag, 11. Mai, um 14 Uhr eine Wanderung
für trauernde Menschen an, die Möglichkeiten zur Begegnung
und Bewegung bieten soll. Sie führt auf leichter Strecke über
Feld-, Wald- und Asphaltwege und dauert circa zwei Stunden.
Anschließend besteht die Möglichkeit zur gemeinsamen Ein-
kehr. Erfahrene Trauerbegleiter machen sich gemeinsam mit
denTeilnehmernaufdenWeg.Treffpunkt istum14Uhraufdem
Schlossplatz.

Für alle, die einen Abschied oder einen Verlust zu verkraften ha-
ben, bieten ausgebildete Trauerbegleiterinnen des Hospiz-
dienstes Emmendingen-Teningen-Freiamt mit den Trägern Ca-
ritasverband für den Landkreis Emmendingen und Diakoni-
sches Werk des Evangelischen Kirchenbezirkes Emmendingen
am Freitag, 17. Mai, von 17.30 bis 19 Uhr ein offenes Treffen
im Markt 15, Karl-Friedrich-Straße 20 in Emmendingen, an.
Des Weiteren findet der Treff immer zur selben Zeit am dritten
Freitag eines jeden Monats statt.
Es gibt einen kleinen Imbiss und die Möglichkeit zum Gespräch
mit Menschen in ähnlichen Lebenssituationen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Von11bis14UhröffnensichamkommendenSamstagdieTüren
der Ludwig-Jahn-Halle zum 11. Spielzeug- und Kindersachen-
Flohmarkt des katholischen Kindergartens St. Franziskus. Mit
über 140 Ständen und Anbietern ist der Flohmarkt komplett
ausgebucht und einer der größten in Südbaden. Kinder und Ju-
gendliche dürfen kostenfrei auf einer mitgebrachten Decke
(Maße maximal 1,5 Meter mal 1,5 Meter, die Anzahl der Kinder-
Verkaufsplätze ist begrenzt, die Kinder verkaufen ihre Sachen
allein – Mama und Papa dürfen nicht mit verhandeln) im Foyer
verkaufen.
Neben reichlich Platz zum Stöbern und Feilschen gibt es ein gro-
ßes Rahmenprogramm mit Glücksrad, Kinder-Schminken, Mal-
tisch sowie weiteren Überraschungen.
Für das leibliche Wohl sorgt das Flohmarkt-Team mit Würstchen
und Getränken. An der großen Kuchentheke mit über 70 lecke-
ren Kuchen und Torten bleibt kein Wunsch offen. Außerdem
gibt es für die Kinder frisches Popcorn, Slush-Eis und weitere Le-
ckereien.
FürdieAusstellerundBesucherstehenreichlichParkplätzerund
um die Halle sowie im Pausenhof der Schule zur Verfügung.
Der Kindergarten St. Franziskus lädt alle, die gerne feilschen
undstöbern,zumFlohmarkt-BummelundgemütlichenVerwei-
len ein. Alle Einnahmen kommen komplett den Projekten des
St.-Franziskus-Kindergartens und somit den Kindern zugute.

i Allgemeines

b Der DRK-Blutspendedienst ruft zur Blutspende auf

Zwölf Prozent der Blutspenden werden
für Unfallverletzte benötigt

b Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt

Trauerwanderungen

Freitags-Treff für Menschen in Trauer

b Katholischer Kindergarten St. Franziskus

Großer Spielzeug- und Kindersachen-
Flohmarkt am Samstag in Teningen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

JEDEN SONNTAG SCHAUSONNTAG
13 –17 Uhr (KEINE BERATUNG UND KEIN VERKAUF)

Am Elzdamm 66 · 79312 Emmendingen · (gegenüber MediaMarkt) · varia-emmendingen.de

Suche ab sofort oder spätestens zum 1.7.2019 eine  

Wohnung mit Balkon od. Terrasse
d 450,– WM. Tel. 0163 / 1503141
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Ein Kind kommt auf die Welt und ist absolut offen. Es saugt die
Welt regelrecht auf und hat keine Möglichkeit, sich abzugren-
zen. Es lernt sich und die Welt durch das Wahrnehmen mit den
Sinnen kennen. Es greift nach der Welt, bevor es die Welt be-
greift. Inwieweit bilden diese grundlegenden Erfahrungen ein
solides Fundament für das spätere Leben? Welche Sinneserfah-
rungen dienen der Stärkung dieses „Fundaments“, welche
schwächen oder überfordern Kinder? Wie viele Sinneseindrü-
cke „verkraften“ sie? Gibt es einen „sinn-vollen“ Aufbauplan
von Sinneserfahrungen in den verschiedenen Altersstufen?

Diesen und anderen spannenden Fragen geht der Vortrag
nach und zeigt den Zusammenhang auf, der zwischen einer
Pflege der Sinne und der Persönlichkeitsentwicklung eines Kin-
des besteht. Er lädt an diesem Abend auch ein, über das eigene
Erleben die Bedeutung der Sinne selbst zu erfahren und sich
darüber auszutauschen.

Wann: Montag, 27. Mai, um 19.30 Uhr. Wo: Teningen,
Tscheulinstraße 4, Sozialstation Stephanus. Kosten: 6 Euro / 4
Euro für Mitglieder von Zeit.Raum.Kinder. Anmeldung bis
spätestens 22. Mai unter Telefon 07641 / 9628115 oder per E-
Mail an willkommen@zeitraumkinder.de. Referentin: Sandra
Comolli, Bewegungspädagogin, Heilpädagogin, Sprachgestal-
terin. Zusatzangebot für Familien: Zeit.Raum.Kinder,
Neudorfstraße 41, 79331 Teningen.

Am Mittwoch, 22. Mai, findet um 19.30 Uhr die diesjährige Jah-
reshauptversammlung von Zeit.Raum.Kinder in der Neudorf-
straße 41 statt.
In lockerer Atmosphäre wird mit Fotos, kleinen Berichten und
Zahlen auf das vergangene Jahr zurückgeblickt und über die
neuen Herausforderungen 2019 berichtet.
Tagesordnung:1.Begrüßung;2. JahresberichtdesVorstandes;
3. Kassenbericht; 4. Bericht der Kassenprüfer; 5. Entlastung der
Kassenverwalterin; 6. Entlastung des Vorstandes; 7. Wahl des
Vorstandes; 8. Wahl der Kassenprüfer; 9. Verschiedenes.
Es sind alle Mitglieder und Interessierte des Vereins recht herz-
lich einladen. Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen
dem Vorstand sieben Tage vor der Versammlung vorliegen.
Über eine rege Teilnahme freut sich Elvira Kern (1. Vorstand)
und das Vorstandsteam.

Lesung am kommenden Sonntag, 12. Mai, um 16 Uhr im Re-
bay-Haus. „… die rote Erde, das Steinige der Landschaft, die Oli-
venbäume,derHimmelunddieSonne,dieAhnungvonFischge-
ruch, Meergeruch, das Gefühl, in eine archaische Welt voller
Wundereinzutauchen.“ÜbereineZeitspannevon1995bisheu-
te reiste die Freiburger Autorin Ingeborg Gleichauf mehr als
einmal mit ihrer Familie durch Apulien. Sie begibt sich auf Spu-
rensuche in der Vergangenheit, aber auch in der unmittelbaren
Gegenwart dieser so facettenreichen Gegend mit ihren beein-
druckenden Menschen. Ingeborg Gleichauf hat nach Büchern
über ihre Heimat, dem Schwarzwald, nun ihre Reiseeindrücke
aus Apulien publiziert. Die süditalienische Region, die den Ab-
satz des italienischen „Stiefels“ bildet, ist bekannt für ihre Hü-
gelorte mit weiß getünchten Häusern, die Hunderte Kilometer
lange Küste am Mittelmeer und die „Trulli“-Steinhütten mit
auffälligen kegelförmigen Dächern. Das von Höhlenwohnun-
gen geprägte Bergdorf Matera ist Kulturhauptstadt 2019. Man
kann sich mit dem Kulturverein auf einen „Ausflug“ in das zau-
berhafte Apulien freuen!

Wegen des beschränkten Platzangebots wird gebeten, sich
unter Telefon 07641 / 55454 oder per E-Mail: klingberg_kie-
fer@yahoo.de (bitte Unterstrich beachten!) anzumelden. Ein-
tritt: 7 Euro.

DieWandergruppedesMSRTFreiamtgibtfolgendeWanderter-
mine bekannt:
Wanderung: 19. Mai; Kappel-Grafenhausen (mit Radfahren)
Geführte Wanderung: 18. Mai: Reichenbach (Kinzigtal-Mara-
thon)
Info: www.wfreichenbach-gengenbach.de
Wanderung in Frankreich: 12. Mai; Valff

b Kindertagesstätte Zeit.Raum.Kinder

„Unsere Sinne – das Tor zum Leben und
zur Welt“ - Vortrag am 27. Mai

Jahreshauptversammlung
Mittwoch, 22. Mai

b Kulturverein Teningen, Kultur um 4

Lesung von Ingeborg Gleichauf:
„Unterwegs in meinem Apulien“

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

79232 March-Hugstetten
Im Bemmenstein 22 (beim Bahnhof)
Telefon 0 76 65 / 13 80
Telefax 0 76 65 / 4 13 01

KÖNDRINGEN • HAUPTSTRASSE 40

Fr., 10. Mai 2019, von 14.00 –17.00 Uhr

Sa., 11. Mai 2019, von 9.00 –12.00 Uhr

Geranienmarkt
Gartenbau

Blumenhaus

        Ihr Stefan Discher

„Wir freuen uns auf Ihren Anruf.“

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.s

elo
24
.d
e

Steuererklärung?
Kein Problem!
Tel. 07641-912322
Wilhelmstr.6 in Emmendingen 
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Bereits seit Ende der 1940er-Jahre gewährt der Sozialverband
VdK seinen Mitgliedern professionellen Sozialrechtsschutz.
Derzeit 55 hauptamtliche Sozialrechtsreferenten gibt es allein
in Baden-Württemberg. Sie erledigten 11.677 Widerspruchs-
verfahrensowieKlagenvorSozialgerichten in2018—beispiels-
weise bei Streitfällen mit Kranken- oder Pflegekassen, gesetzli-
cher Renten- oder Unfallversicherung, Landratsämtern oder
auch mit Jobcentern. Dabei erstritten sie für die Sozialrechts-
schutz begehrenden VdK-Mitglieder 10.079.591 Euro an Nach-
zahlungen. Ihre Büros haben die Sozialrechtsreferenten in 35
VdK-Servicestellen in ganz Baden-Württemberg. Adressen und
Sprechzeiten finden sich unter www.vdk-bawue.de im Internet
oder man wendet sich direkt an die VdK-Geschäftsstelle, Ber-
toldstraße 44, 79098 Freiburg, Telefon 0761 / 504490.

Am 26. Mai finden die Europawahl und — in Baden-Würtem-
berg — auch die Kommunalwahlen statt. Zumindest bei den
Kommunalwahlen können 2019 auch Menschen mit Behinde-
rung, die dauerhaft einen gesetzlichen Betreuer haben, teil-
nehmen. Bisher besaßen diese Menschen, rund 6000 Personen
im Lande, kein Wahlrecht. Solche pauschalen gesetzlichen
Wahlrechtsausschlüsse seien jedoch unzulässig, entschied das
Bundesverfassungsgericht im Januar. Dies begrüßt der Sozial-
verband VdK, denn Wahlrechtsausschlüsse zulasten behinder-
ter Menschen seien menschenrechtswidrig, wie der VdK bei der
Anhörung im Landtagsausschuss betonte. Die jetzt für's Land
getroffene Regelung betrifft aber nicht die am gleichen Wahl-
sonntag erfolgende Europawahl. Ob Betroffene dann auch
dort teilnehmen können, war zum Zeitpunkt der Erstellung die-
ser Meldung in der 15. Kalenderwoche noch nicht abschließend
geklärt.

Fragen und Antworten zum „Rentenpakt", der im Januar 2019
in Kraft trat, enthält eine Sonderinformation der Deutschen
Rentenversicherung (DRV): Unter www.deutscherentenversi-
cherung.de/rentenpakt kann man sich über die neuen Halteli-
nien für Beitragssatz und Rentenniveau, die Verbesserungen
für Erwerbsminderungsrentner, den Ausbau der Mütterrente
sowie über die Entlastung für Geringverdiener informieren.
Auch steht eine kleine Broschüre zum Download bereit, die den
Rentenpakt erklärt. Wer die Gratis-Broschüre in Papierform
möchte, kann sie telefonisch unter 0721 / 825-23888 oder per
E-Mail: presse@drv-bw.de bestellen. Individuelle und persönli-
che Beratung zum Rentenpakt erhalten Interessierte wohnort-
nah in den Regionalzentren und Außenstellen der DRV Baden-
Württemberg, zudem gibt es das Gratis-Servicetelefon unter
0800 / 100048-024.

Seit 2017 können Menschen, die früher in Behindertenhei-
men und Psychiatrien Gewalt erfuhren und Schäden erlitten,
bei der Stiftung Anerkennung und Hilfe Gehör finden und
Entschädigungsleistungenbeantragen.DiebundesweiteStif-
tung arbeitet im Lande in VdK-Trägerschaft in der Stuttgarter
VdK-LandesgeschäftssteIle. Dort können sich Betroffene an
die Diplom-Sozialarbeiter Frank Hapatzky und Jutta Wehl
wenden. Anträge sind jetzt bis zum 31. Dezember 2020 mög-
lich. Vorgesehen sind einmalige pauschale Zahlungen oder
aucheinmaligeRentenersatzleistungen,wenndieKinderund
Jugendlichen unentgeltlich arbeiten mussten und die sonsti-
gen Voraussetzungen vorliegen. Anerkannt wird erlittenes
Leid in Heimen der Bundesrepublik vom 23. Mai 1949 bis zum
31. Dezember 1975. Für Leidtragende aus Baden-Württem-
berg, die früher in Heimen der DDR waren, gilt die Zeit vom 7.
Oktober 1949 bis zum 2. Oktober 1990. Kontakt: stiftung-an-
erkennung-hilfe-bw.hapatzky@vdk.de oder stiftung-aner-
kennung-hilfe-bw.wehl@vdk.de. Allgemeine Informationen
per Telefon 0800 / 221-2218 sowie unter www.stiftung-aner-
kennung-hilfe.de.

Erneut präsentiert sich der Sozialverband VdK auf der REHAB
Karlsruhe (16. bis 18. Mai 2019) mit Programm und Messestand.
Die REHAB, eine der weltweit größten Fachmessen für Rehabi-
litation, Therapie, Pflege und Inklusion, die alle zwei Jahre er-
folgt, zeigt die neuesten Trends bei Hilfsmitteln ebenso, wie
neue Therapien. Am VdK-Stand in Halle 1/Stand B49 können
sich die Besucher über die große Aktion 2019 des VdK Baden-
Württemberg „Pflege macht arm!" informieren und abstim-
men. Zudem gibt es Informationen über die vielen Serviceleis-
tungen des Sozialverbands. Attraktive Preise winken am
Glücksrad. Speziell am 16. Mai stellt der VdK sein Schulprojekt
in Sachen Inklusion auf der Messe vor. Ab 10 Uhr probieren in
derSportstätte/NäheHaupteingangSchülerRollstühleaus.Und
sie loten aus, wie es sich anfühlt, blind oder gehörlos zu sein.
Eine Luftballonaktion, zusammen mit Karlsruher Selbsthilfe-
gruppen, istam18.Maivorgesehen.Weitere Informationenun-
ter http://rehab-karlsruhe.com im Internet.

Wer ist neugierig, zu erkunden und zu lernen, wie Pflanzen
wachsen, wie man Sträucher und Bäume pflanzt und pflegt,
damit sie gut gedeihen? Was man tun kann, um Schädlinge
fernzuhalten und Nützlinge zu fördern? Was es mit dem Bo-
denleben auf sich hat? Dann lädt der KOGL ein, in den Lehr-
garten zu kommen! Kinder im Alter von acht bis zwölf Jahren
können sich übers Jahr verteilt mit diesen und weiteren The-
menbeieiner lockerenAbfolgevonVeranstaltungenbeschäf-
tigen. Alles wird mit viel Spiel und Spaß gemeinsam erarbei-
tet.

Die erste Veranstaltung findet am Samstag, 18. Mai, von
14 bis 16.30 Uhr im Lehrgarten des KOGL Emmendingen an
der Alten Straße in Kenzingen statt, eine Wegbeschreibung
gibt es auf www.kogl-emmendingen.de.

Die Teilnahme ist kostenlos. Es wird trotzdem um Anmel-
dung gebeten über den Kontakt auf www.kogl-emmendin-
gen.de oder telefonisch unter 07641 / 451-9136. Nicht ange-
meldete Kinder werden natürlich nicht weggeschickt! Das
Team für Kinder- und Jugendarbeit im Kreisverband Obstbau,
GartenundLandschaftEmmendingen(KOGLEmmendingen).

b Sozialverband VdK, Ortsverein Teningen

Erfolgreicher VdK-Sozialrechtsschutz auch
in 2018

Behinderte unter Betreuung können bei
Kommunalwahl abstimmen

Die Rentenversicherung erklärt
den Rentenpakt

Nach Leid in Behindertenheimen jetzt
bis Ende 2020 Anträge möglich

VdK auf REHAB-Messe Karlsruhe –
VdK-Schulprojekt präsentiert

b Kreisverband Obstbau, Garten u. Landschaft (KOGL) EM

18. Mai: Mit Kindern den Garten und
das Leben in der Natur erkunden

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Beratung über finanzielle Fragen, persönliches Budget, Infor-
mation über geeignete Wohnformen und Wege in ein selbstbe-
stimmtes Leben, Unterstützung bei Antragstellung. Sprechzei-
ten: Mittwoch von 9 bis 11 Uhr und nach Vereinbarung. Stein-
straße 11, 79312 Emmendingen, Telefon 0761 / 208929-16,
ambulante-dienste-beratung@caritas-freiburg.de, Terminver-
einbarung erwünscht.

Am Montag, 13. Mai 2019, findet um 19 Uhr in der Burgschänke
in Landeck ein Forum statt mit dem Pressereferenten und Vor-
standsmitglied der Kreisjägervereinigung Emmendingen zum
Thema „Wald - Wild - Wolf“.
AmMittwoch,den15.Mai,um17UhraufdemRamstalhof inKön-
dringen ein Gespräch mit dem Landwirtschaftsmeister Stefan
Engler zu „Landwirtschaft im Wandel“. Es gibt eine Betriebsfüh-
rung mit anschließender Gesprächsrunde.

In der kürzlich abgehaltenen Generalversammlung des Histori-
schen Fanfarenzuges der Freiwilligen Feuerwehr Teningen
konnte Schriftführer Christian Nagel in seinem Bericht über das
Jahr 2018 über zahlreiche Auftritte und Aktivitäten berichten.
So war der Fanfarenzug neben Fasnachtsumzügen in Köndrin-
gen und Riegel beispielsweise auch beim historischen Markt-
platzfest in Waldkirch, beim „Härdepfl-Feschd“ in Emmendin-
gen und beim Sommerfest in Mühringen vertreten. Die Vorsit-
zende, Ilona Hodel, hob zudem das Jubiläum des befreundeten
Fanfarenzuges Ottheinrich in Neuburg an der Donau als positi-
ves Erlebnis heraus, welcher ein gigantisches Jubiläumskonzert
auf die Beine stellte, das trotz zeitgleicher Übertragung der
Fußballweltmeisterschaft bis auf den letzten Platz ausverkauft
war.

Lobend erwähnt wurden die Vereinsmitglieder des Fanfa-
renzuges fürderenHilfeundEinsatzamHaxen-undGassenfest,
ohne deren Anteil Feste in solcher Größenordnung nicht zu be-
wältigen seien. Ebenfalls lobte die Vorsitzende den musikali-
schen Ausbilder Nathaniel Wood, der aufgrund seines Wohn-
ortwechsels zwar nicht mehr regelmäßig an den wöchentlichen
Proben teilnehmen kann, diese aber immer mit einer Menge
Spaß und vollem Körpereinsatz leitet.

Kassenwartin Claudia Kreiner konnte einen positiven Kas-
senbericht vorweisen und die Kassenprüfer bestätigten ihr eine
gute und übersichtliche Buchführung.

Im Anschluss wurden die fleißigsten Mitglieder für regelmä-
ßige Proben- und Auftrittsbesuche geehrt. Die Ehrungen für
langjährigeMitgliedschaftaktiverMitgliederwerdenindiesem
Jahr jedoch erst beim eigens veranstalteten „8. Abend der His-
torischen Fanfarenmusik“ im Oktober vollzogen.

EineganzbesondereEhrewurdeandiesemAbendJürgenAl-
brechtzuteil,welcherzumEhrenmitglieddesFanfarenzugeser-
nannt wurde. Er war 30 Jahre als Fahnenschwinger bei Auftrit-
ten im In- und Ausland dabei und unterstützt den Verein auch
heute noch nach seiner aktiven Laufbahn, wenn Hilfe bei Fest-
lichkeiten benötigt wird. Ilona Hodel dankte ihm für die vielen
Jahre des Engagements und seiner Unterstützung. Fritz Schlot-
ter überbrachte außerdem als stellvertretender Bürgermeister
die Glückwünsche der Gemeinde Teningen.

ZumAbschlussergriffEhrenmitgliedWernerEhrlerdasWort,
welcher selbst50Jahreaktiv imFanfarenzugmitwirkte.Er lobte
die Kassenwartin für den positiven Kassenbericht und blickte
dabei zurück auf die 40er-Jahre, als es dem Fanfarenzug finan-
ziell noch schlechter ging. Erst mit dem heute nicht mehr statt-
findenden Unterdorfhock konnten damals die ersten Einnah-
men verzeichnet werden, welche laut Ehrler noch mit der
Schubkarre zur Bank transportiert werden mussten.

Zum Ehrenmitglied ernannt - Jürgen Albrecht (Mitte) mit den
Vereinsvorständen Matthias Engler (links) und Ilona Hodel
(rechts).

Wie aus den vielen Fotos auf dem Handy oder der Digitalkamera
ein schickes Fotobuch entsteht, wollten die zehn Teilnehmer der
PC-Gruppe des VdK-Ortsverbandes Köndringen-Malterdingen
einmal genau wissen. Auf Einladung der Firma CEWE in Eschbach
konnten sich die Mitglieder der PC-Gruppe direkt vor Ort die ein-
zelnen Produktionsabläufe aus nächster Nähe anschauen und er-
klären lassen.
Bei ihrem Rundgang durch die Produktion verfolgte die Gruppe
eindrucksvoll,wieausdemzuvordaheimerstelltemFotobuchdie
einzelnen Bilder zu einem kompletten Fotobuch zusammenge-
stellt wurden. Besonders beeindruckend war dabei, mit welch
einerhundertprozentigenGenauigkeitbeiallenArbeitsschritten
gearbeitet werden muss, damit auch die richtigen Bilder ins rich-
tige Album kommen. Dies wird bei jedem Arbeitsschritt per ein-
gescannten Code kontrolliert, alles muss genaustens abgestimmt
sein. Nichts wäre schlimmer, als wenn plötzlich im Fotobuch Fotos
der Nachbarn drin wären. Besonders beachtenswert war auch,
welch ein logistischer Aufwand betrieben wird, damit der Kunde
so schnell wie möglich sein Fotobuch in den Händen halten kann.
In einem anschließenden Kurzvortrag bekamen die Teilnehmer
anschaulich gezeigt, wie man ein Fotobuch mit der CEWE-Soft-
ware herstellt. Beim gemeinsamen Mittagessen war klar, es war
es nicht nur ein interessanter Tag, sondern auch ein Tag, an dem
man noch einiges dazu lernen konnte.

b Caritasverband Freiburg-Stadt / Emmendingen

Info- und Beratungsstelle für Menschen
mit Behinderung und Angehörige

b CDU-Gemeindeverband Teningen

„Wald - Wild - Wolf“ und
„Landwirtschaft im Wandel“

b Historischer Fanfarenzug der Feuerwehr Teningen

Rückblick auf Generalversammlung

b VdK-Ortsgruppe Köndringen-Malterdingen

Zu Besuch bei CEWE-Fotobuch
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Im Rahmen der Hauptversammlung der Feuerwehr Teningen
bot sich die Gelegenheit, in Anwesenheit aller Abteilungen die
umfangreichen Ehrungen der Teninger Feuerwehr vorzuneh-
men. Wobei insbesondere die Verleihung des Deutschen Feuer-
wehrehrenkreuzes eine seltene Würdigung darstellte. Solch
eine Ehrung gibt es nicht alle Tage, nur zweimal im Jahr darf im
Landkreis solch eine Ehrung vorgenommen werden, betonte
Kreisverbandsvorsitzender Nico Zimmermann.

Hauptbrandmeister Bruno Neumann wurde von Zimmer-
mann mit dem Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold für
sein uneingeschränktes Engagement bei der Teninger
Feuerwehr geehrt. Bruno Neumann ist seit 1986 in der kreiswei-
ten Ausbildung von Maschinisten tätig. Bei der Abteilung der
Teninger Feuerwehr war er 32 Jahre im Haupt- und Ehrenamt
als Gerätewart tätig und steht noch weiterhin als Gerätewart
zur Verfügung. Außerdem ist er auch als Ausbilder in den Berei-
chen Maschinistenfortbildung und als Ausbilder an der Drehlei-
ter tätig.Zudemister seit1987aufKreisebeneals Schiedsrichter
fürdieLeistungswettbewerbeengagiert.Von1989bis1999war
er Abteilungskommandant der Abteilung Teningen und ab
1996 bis 2011 Kommandant der Feuerwehr Teningen.

Zu dessen Überraschung wurde auch Claus Huber, Abtei-
lungskommandant Köndringen und stellvertretender Kom-
mandant, für sein vielseitiges Engagement mit der Verleihung
dersilbernenEhrennadeldesKreisfeuerwehrverbandesgeehrt.

Für Engelbert Kläger, stellvertretender Kreisbrandmeister,
wareseineFreudeIngoBöcherer (Abt.Teningen),MichaelHass-
ler (Abt. Köndringen)und Uwe Schillinger (Abt. Köndringen)
das Feuerwehrehrenzeichen in Gold überreichen zu dürfen.
Ebenso an Martin Schneider (Abt. Nimburg-Bottingen) das Feu-
erwehrehrenzeichen in Silber. Insgesamt wurden 27 Feuer-
wehraktive mit dem Feuerwehrehrenzeichen in Bronze geehrt:
Daniel Schwer (Abt. Köndringen), Florian Beck (Abt. Köndrin-
gen), Timo Hertkorn (Abt. Teningen), Stefan Blust (Abt. Kön-
dringen), Manuel Pracht (Abtlg. Nimburg Bottingen), Tobias
(Abtlg. Nimburg Bottingen), Marco Traber (Abt. Nimburg Bot-
tingen), Jörg Bühler (Abt. Köndringen), Timo Grafmüller (Abt.
Köndringen), Matthias Mayer (Abt. Teningen), Andreas (Abt.
Heimbach), Florian Gremmelspacher (Abt. Teningen), Regina
Schmidt (Abt. Teningen), David Meister (Abt. Teningen), Frank
Schumacher (Abt. Teningen), Marc Mössinger (Abt. Teningen),
Mathias Brupbach (Abt. Teningen), Ralf Schmidt (Abt. Tenin-
gen), Andreas Engler (Abt. Köndringen), Stefan Hügle (Abt.
Heimbach), Stefan Brüstlin (Abt. Köndringen), Philipp Reuker
(Abt. Nimburg Bottingen), Kai Hügle (Abt. Heimbach), Nico
Zimmermann (Abt. Köndringen), Manfred Schmidt (Abt. Tenin-

gen), Matthias Klappich (Abt. Heimbach) und Matthias Nahr
(Abt. Nimburg Bottingen).

Für 20 Jahre Mitgliedschaft im Spielmanns- und Musikzug
der Feuerwehrabteilung Köndringen ehrte Kreisstabsführerin
Bianca Buchelt Elke Lübcke, Stephanie Tritschler und Florian
Beck.

DamithatteClausHuber,stellvertretenderKommandantundAb-
teilungskommandant von Köndringen (Mitte), nicht gerechnet.
Er bekam die silberne Ehrennadel des Kreisfeuerwehrverbandes
vom Kreisverbandsvorsitzenden Nico Zimmermann verliehen.

Mit der Verleihung des Deutschen Feuerwehrkreuzes in Gold
würdigte der Deutsche Feuerwehrverband das außergewöhn-
liche Engagement von Bruno Neumann (rechts).

Alle 31 Geehrten.

b Hauptversammlung Feuerwehr Teningen

Zahlreiche Ehrungen
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Unter zahlreicher Beobachtung der Teninger Bürger fand am
Samstagnachmittag die Hauptübung der Gesamtwehr Tenin-
gen statt. Gesamtwehrkommandant Lars Stukenbrock und sein
Team von Abteilungskommandanten hatten wieder eine reali-
tätsnahe Übungsannahme erstellt. Angesichts des ausgewähl-
ten Objekts, dem Heimatmuseum Menton, hatte so manch
einer die schrecklichen Bilder des Großbrandes in der Kirchstra-
ße vom 14. September 2018 noch vor den Augen.

Angenommen wurde, dass beim Eintreffen der Wehr bereits
ein Vollbrand im zweiten Obergeschoss und im Dachstuhl des
historischen Gebäudes ausgebrochen war und sich noch mehre-
re Personen im Gebäude befinden. Außerdem drohte durch die
große Hitzeausstrahlung, dass sich der Brand auf weitere Ge-
bäudeteile ausbreiten könnte.

Für die zuerst eintreffende Einsatzleitung war schnell klar,
dass die Erstmaßnahme der Menschenrettung zu gelten hat
unddassalleKräftederTeningerFeuerwehranderEinsatzstelle
nötig sind.

Kaum eingetroffen drangen erste Angriffstrupps unter
Atemschutz zur Personensuche ins Gebäude vor. Dies war nicht
ganz ungefährlich für den Trupp der schweren Atemschutzge-
räteträger, galt es neben der Feuergefahr auch auf eventuelle
herabfallende Trümmerteile zu achten. Außerdem kam er-
schwerend hinzu, dass das Obergeschoss und der Dachstuhl nur
über enge und steile Treppen zu erreichen sind. Zudem schlän-
gelte sich ein Gewirr von Schlauchleitungen, die für die Brand-
bekämpfung gebraucht wurden, die Treppenaufgänge empor,
die schnell zu Stolperfallen führen könnten. Besonders wichtig
war auch für die im Gebäude befindlichen Einsatzkräfte eine
übersichtliche Kommunikation zu den einsatzleitenden Zug-
und Gruppenführern aufrecht zu erhalten. Zum einen, um ihre
eigeneSicherheitberücksichtigenzukönnenundzumanderen,
um weitere taktische Einsatzanweisungen erhalten zu können.

Unter der Leitung von DRK-Ortsvereinsvorsitzenden Rolf
Heitzmann, garantierte die Sanitätsbereitschaft der DRK-Orts-
gruppeTeningennichtnureinezuverlässigeErste-Hilfe-Betreu-
ung der verletzt geborgenen Personen, sondern auch der unter
einem erhöhten Risiko arbeitenden Einsatzkräfte.

Wegen der beengten Abstellmöglichkeiten der Einsatzfahr-
zeuge war auch unbedingt darauf zu achten, dass die Fahrzeu-
ge in der richtigen Reihenfolge aufgestellt wurden, sodass zur
Brandbekämpfung im Dachbereich und zur Abschirmung die
Drehleiter zum Einsatz kommen konnte. Zusätzlich unterstütz-
te die Abteilung Köndringen die Abteilung Teningen bei der
Brandbekämpfung im Bereich des Haupthauses und übernahm
die Abschirmung der Scheune. Die Abteilung Nimburg-Bottin-
gen schützte die Rückseite und auch einen Teil der Scheune. Die
Abteilung Heimbach wurde hauptsächlich zur weiteren Unter-
stützung und Bereitstellung weiterer Atemgeräteschutzträger
und zur Sicherung von Museumsgegenständen eingesetzt.

Nachdemeshieß:Brandgelöscht,hattesicherneutbestätigt,
dass die Gemeinde Teningen im Ernstfall über eine leistungs-
starke und gut ausgerüstete Feuerwehr verfügt.

Einsatzleiter Lars Stukenbrock und Rolf Heitzmann vom DRK
tauschen Informationen aus.

Gespannt verfolgt die Bevölkerung den Übungsablauf. Die Jugendfeuerwehr zeigte großes Interesse an der Übung.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker im Gespräch mit DRK-
Ortsvereinsvorsitzenden Rolf Heitzmann.

b Hauptübung Feuerwehr Teningen

Gut ausgerüstet und leistungsstark
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Wenn in einigen Wochen die Teninger nach La Ravoire fahren,
um dort das 35-jährige Partnerschaftsjubiläum zu erneuern,
dann ist Ortwin Vollmer dabei, so wie er seit der Gründung im
Jahr1984diese JumelageunterstütztundfördertundauchGäs-
te von dort beherbergt, um die deutsch-französische Freund-
schaft zu unterstützen. Wenn nächste Woche der Kulturverein
Teningen Generalversammlung hat, dann dokumentiert das
auch sein ständiges Fördern der Kultur in Teningen – bei der
Wiedergründung dieses Vereines war auch dabei, und seit der
Förderkreis Rebay existiert, ist er aktives Gründungsmitglied
und noch immer macht er – auch wenn er jetzt am 3. Mai in der
Humboldtstraße 19 seinen 80. Geburtstag feiern konnte – noch
sonntags im Rebaymuseum regelmäßig Dienst. Dabei wird er
von seiner Frau Gisela unterstützt, mit der er vor kurzem seine
goldene Hochzeit feiern konnte und mit der er drei Kinder und
acht Enkel hat. Die langjährige Treue fällt auch bei den anderen
Aktivitäten auf, auch wenn man nur einige streift – alle kann
man nicht auflisten. Einige Beispiele sind 15-jährige Tätigkeit
als Naturschutzbeauftragter des Kreises und die Einrichtung
der Naturschutzgruppe der SPD, der er schon seit 1972 beitrat
.16JahregehörtederJubilardemTeningerGemeinderatanund
ist unermüdlich engagiert im Freundeskreis in der Bergkirche,
wo er auch seit Anfang dabei ist.

Dieses Engagement und ständige Streben, anderen zu hel-
fen, spiegelt sich auch in seinem Berufsleben wider. Er war nicht
nur Gymnasiallehrer für Englisch, Deutsch und Geschichte son-
dern hat auch eine zusätzliche Psychologie-Fortbildung auf sich
genommen, und hat dann als Beratungslehrer Eltern Lehrern
und Schülern geholfen, Probleme zu lösen – 20 Jahre lang am
Gymnasium in Kenzingen und zehn Jahre am Goethe-Gymnasi-
um, das er als Fachbereich-Studiendirektor am Ende seiner Be-
rufslaufbahn 2002 verließ. Begonnen hat diese Karriere in Fell-
bach bei Stuttgart, wo er auch sein Abitur absolvierte, um dann
in Tübingen Englisch zu studieren, bevor er in Freiburg seine Ex-
amina ablegte. Innerhalb dieser Schuldienstzeit weilte er auch
im Rahmen von Lehreraustausch ein Schuljahr in Glasgow und
arbeitete ein Jahr als Lektor an der Uni in Birmingham, wo er als
Tudor die Studenten unterrichtete. Dieser Antrieb, anderen zu
helfen und sie zu führen, war bei Vollmer schon sehr früh sicht-
bar, ging er doch mit 10 Jahren zu den Pfadfindern, deren Ideen
erauchheutenochvertritt, sowieeres immertatwennmöglich.
Und der Pfadfinderbindung schuldet er seine Ehe mit Gisela, die
er in Jugoslawien kennenlernte, wo deutsche Pfadfinder hal-
fen, eine Autobahn zu bauen.

UnterdenvielenGratulantenwarauchBürgermeisterHeinz-
Rudolf Hagenacker, der auch daran erinnerte, dass Ortwin Voll-
mer für seine vielen Verdienste mit der goldenen Ehrennadel
der Gemeinde schon lange ausgezeichnet ist.

Ortwin Vollmer erhält die Ehrengabe der Gemeinde von Bür-
germeister Heinz-Rudolf Hagenacker.

Seit 2.Mai 1939 bis jetzt zu ihrem 80. Geburtstag wohnt Wal-
traud Minke, geborene Schindler, nicht nur in Köndringen, son-
dern auch immer im gleichen Haus. Hier in der Goethestraße 5
ist sie aufgewachsen, hat die Kindheit, Jugend- und ihre Ehezeit
verbracht.

Inzwischen lebt sie seit 2002 als Witwe zusammen mit der Fa-
milie ihres ältesten Sohnes weiterhin in ihrem Geburts- und El-
ternhaus. Ganz klar, dass hier auch an ihrem Jubeltag die Gratu-
lanten empfangen wurden und später zusammen mit Familien-
angehörigen gefeiert wurde. Die Familie, das sind ihre fünf
Kinder und acht Enkelkinder mit Partner sowie sechs Urenkel.
Wie auch schon ihre Mutter zuvor hatte sie vier von ihren Kin-
dern zu Hause bekommen. So kann man zu Recht zu Waltraud
Minke sagen: Sie ist eine echte Köndringerin. Bürgermeister-
stellvertreter Fritz Schlotter ließ es sich nicht nehmen und über-
brachte persönlich nicht nur die Glückwünsche seitens der Ge-
meinde, sondern gratulierte der noch recht vitalen Jubilarin zu-
sätzlich mit Blumen.

Nur eine Ausnahme gab es im Leben der Jubilarin. Ihre Lehr-
und Arbeitszeit verbrachte sie in Freiburg. Im Freiburger Indust-
riegebiet absolvierte sie eine Lehre als Einzelhandelskaufmann
– so war die damalige Berufsbezeichnung - beim Konsum in der
Tullastraße. Viel zu früh verstarb ihre Mutter und so musste sie
nach der Geburt ihres vierten Kindes ihre Anstellung aufgeben.
Hatte die Jubilarin neben Familie und Feldarbeit auch Zeit für
Hobbys? „Ich habe alles für meine fünf Kinder selber gestrickt
und genäht. Das hat nicht nur Freude gemacht, sondern auch
zur damaligen Zeit viel Geld gespart“, sagte sie. Seit ihr Ehe-
mann2002ganzunerwartetverstorbenist,genießtsienichtnur
ihren Lebensabend im Kreise ihrer Familie, sondern erledigt in
ihrem Wohnbereich noch ihren Alltag alleine und tätigt ihre
Einkäufe auch immer noch per Fahrrad in den umliegenden Ge-
schäften. Ebenso ist die rüstige Rentnerin auch immer noch eine
helfende Hand für den Köndringer Kleintierzuchtverein, wenn
eine Ausstellung ansteht. Denn auch die Kleintierzüchter gehö-
ren seit vielen Jahrzehnten zu ihrem festen Lebensbestand, erst
durch das Hobby ihres Ehemannes und heute durch ihren Sohn,
der zudem als Vorsitzender den Verein leitet.

Jubilarin Waltraud Minke freute sich über die Gratulation von
Bürgermeisterstellvertreter Fritz Schlotter, es wurde viel ge-
lacht.

b Immer für andere im Einsatz

Ortwin Vollmer wurde 80

b Waltraud Minke feierte ihren 80. Geburtstag

Eine echte Köndringerin



30 TENINGER NACHRICHTEN 8. Mai 2019

Projektabschluss Erasmus plus 2017-2019 der Partnerschulen
aus Deutschland: Theodor-Frank-Realschule; Island: Garðaskóli
Gardabaer; Spanien: IES Màrius Torres Lleida; Finnland: Lahden
yhteiskoulu Lahti; Griechenland: Gymnasium of Eretria; Italien:
Istituto Professionale di Stato per i Servizi Sociali “S. De Lilla”
Bari.

Die oben genannten Schulen führen gemeinsam ein von der
EU gefördertes internationales Erasmus+-Projekt durch. Der Ti-
tel lautet:„ArtVentures inEurope– in searchofcommonroots“.
JedeSchule inszenierteeinTheaterstück. InTeningenwurdeun-
ter der Regie von Kerstin Hensle am 30. November 2018 eine
freie Adaption der romantischen Oper „Der Freischütz“ aufge-
führt. Weitere Informationen zum Gesamtprojekt findet man
auf der Website: https://www.schulzentrum-teningen.de/part-
ner

In jeder Schule wurde die Aufführung gefilmt, außerdem
wurden Proben und Interviews mit Profis aus der Theaterbran-
che aufgenommen sowie die Begegnungen während der Aus-
tauschmaßnahmen. Die Teninger Filmgruppe unter der Leitung
des Profi-Filmemachers Mario Kanzinger formte die Teile zu
einem Gesamtkunstwerk, das die Schule präsentieren will.

Das Ziel von Erasmus+ besteht darin, die europäische Dimen-
sion in den Schulen zu stärken und die grenzübergreifende Zu-
sammenarbeit auszubauen. Das ist in diesem Projekt gelungen.

Projektleiterin Jasmin Baumgratz und Schulleiter Markus
Felder laden alle Interessierten herzlich zur Filmvorführung in
der Aula des Schulzentrums ein. Sie findet am Donnerstag, 9.
Mai, um 18.30 Uhr statt. An diesem Tag werden Vertreterinnen
und Vertreter aller Partnerschulen anwesend sein: Lehrkräfte
sowie Schülerinnen und Schüler aus sechs Nationen.

Bereits zum zweiten Mal trafen sich die Schüler der ersten und
zweiten Klasse der Köndringer und Heimbacher Grundschule
mit Schülern aus Epfig im Elsass, um gemeinsam zu tanzen.
Sich tanzend begegnen ist ein Projekt der Académie de Stras-
bourg und des Regierungspräsidium Freiburg im Rahmen der
deutsch-französischen Schul-Partnerschaft.

Nachdem die deutschen Schüler bereits mit ihren Projekt-
begleitenden Lehrerinnen Karin Lehr und Sara Knobloch in
Epfig waren, besuchten nun die französischen Schüler/innen
mit ihren Lehrerinnen Annie Talb und Sabine Honold die
Heimbacher und Köndringer Grundschüler. Der Gedanke, der
hinter dem Projekt steht, sieht vor, dass sich die Schüler beider
Länder über ein Tanzprojekt kennenlernen und näher kom-
men.

Zusammen haben die deutsch-französischen Schüler und
Schülerinnen bereits fünf traditionelle Tänze eingeübt, die
nun bei einem Gegenbesuch nochmals in der Heimbacher An-
ton-Götz-Halle gemeinsam eingeübt und gefestigt wurden.
Tanzen ist international und kennt keine Grenzen. Tanzen ist
eine Form zur Begegnung mit einem Partner, tanzen ist aber
auch eine lebendige Art sich kennenzulernen und macht
Spaß. Man kommt ins Gespräch und muss sich verständigen.
Auf diese Art und Weise soll das Interesse an der Sprache und
Kultur seines gegenüber spielerisch geweckt werden. So ver-
steht sich der eigentliche Sinn der deutsch-französischen
Schüler-Begegnung. Zusammen tanzen, spielen und ein ge-
meinsames Mittagessen könnte als Basis dienen, neue gren-
zenlose Freundschaften entstehen zu lassen, so Lehrerin Lehr.
Lehr freute sich insbesondere darüber, dass sie bei diesem Pro-
jekt auch von den Eltern der Kinder bestens unterstützt wur-
de. Am 21.Mai 2019 wird es zu diesem Projekt ein großes Fina-
le im Europa-Park geben, worauf sich schon alle Kinder
freuen.

Keine Berührungsängste, jeweils ein französischer und ein
deutscher Schüler.

Den Lehrerinnen scheint es genau so viel Spaß zu machen wie
den Schülern.

Die Projektgruppe Erasmus plus unter der Leitung von Jasmin Baumgratz (hinten, 2. v. l.)

b Theodor-Frank Realschule Teningen

Filmpremiere am Europatag

b Ein deutsch-französisches Schulprojekt

Sich tanzend begegnen
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 8.5., 9.30 Uhr, Krabbelgruppe; Do., 9.5., 14.30 Uhr, Frauen-
kreis. Sa., 11.5., 16 Uhr, Probe für die Konfirmanden. So., 12.5.,
10 Uhr, Gottesdienst der Konfirmandinnen und Konfirmanden
(Konfirmandengespräch), anschließend Kirchkaffee (Pfarrerin
Schäfer und Gemeindediakonin Hagen). Mo., 13.5., 19.30 Uhr,
Kirchenchorprobe. Mi., 15.5., 9.30 Uhr, Krabbelgruppe.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 9.5., 9.30 Uhr, Allianz-Gebetskreis bei Krayer; 20 Uhr, Ge-
sprächskreis für Frauen bei Krayer. So., 12.5., 11 Uhr, Gottes-
dienst in Emmendingen. Di., 14.5., 18 Uhr, Bibelstunde bei Kray-
er.
Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: koendringen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 18 und Donners-
tag von 9 bis 11 Uhr
Sprechzeiten mit Pfarrer Ströble nach Vereinbarung unter Tele-
fon 8535.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Sa., 11.5., 16 Uhr, Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation mit
Abendmahlsfeier (Pfarrer Andreas Ströble). Di., 14.5., 14.30 Uhr
Frauenkreis

Als Oberverwaltungsrat schied Wolf Grimmig nach 30-jähriger
Tätigkeit im Landratsamt Emmendingen aus, wo er als leitender
Kommunalaufsichtsbeamter (volkstümlich: Revisor) für den
ganzen Kreis Emmendingen verantwortlich war. Zuvor war er
beim Landratsamt Kehl und als Regierungsinspektor elf Jahre in
Donaueschingen, wo auch seine zwei Töchter geboren wurden
und ein Sohn, der – 40-jährig – an Krebs verstarb. Grimmig kann
sich heute auch zweier Enkel erfreuen. Diese wohnen im Haus
in der Grünlestraße 30, das die Familie zum Ende des vergange-
nen Jahrhunderts erworben hat, nachdem sie schon 20 Jahre in
Teningen wohnte.

Wenn man dann noch erfährt, dass die Eltern Wolf Grimmigs
1949 nach Südbaden gezogen sind und der Vater als Lehrer und
Schulleiter in Leutesheim bei Kehl gearbeitet hat, bei dem auch
Wolf Grimmig seine Schullaufbahn begann, die er mit dem Ab-
itur in Kehl beendete, dann schließt man eigentlich auf einen
ruhigen Lebenslauf. Doch das sieht man ganz schnell anders:
Geboren wurde Grimmig in Polen am 23. April 1939. Die Familie
musste dann vor den Russen im Januar 1945 fliehen und kam
nach Dresden, wo man fast den vernichtenden Bombenangriff
im Februar 1945 mitgemacht hätte, wäre die Familie nicht mit
dem letzten Zug aus der Stadt geflüchtet und zwar nach Hol-
stein. Der ruhigere Teil begann für den Jubilar dann im Kreis
Kehl, wo er auch eine Ehe schloss, die heute schon den silbernen
und goldenen Hochzeitslorbeer trägt.

So ganz ruhig war es dann doch nicht bei Grimmigs, denn vie-
le lange Jahre hat der Jubilar sehr aktiv Fußball gespielt zu-
nächst in Leutesheim und später in Donaueschingen, und das
sehr hochklassig und intensiv, was er mit schweren Verletzun-
gen und künstlichen Gelenken bezahlen musste, was ihn aber
nicht daran hindert, über 40 Jahre lang bei den Jedermannstur-
nern des TuS aktiv zu sein und schon mehrfach das Sportabzei-
chen zu erringen. Seine Verbindung mit der Turnabteilung be-
weist auch seine langjährige Tätigkeit als zweiter Vorsitzender
und Schriftführer. Seine körperliche Fitness hat er auch im
Schwarzwaldverein gezeigt, wo er seit 25 Jahren Mitglied ist.
DerVollständigkeithalbermussmannochfesthalten,dasserein
sehr inniges Verhältnis zu seinem Fahrrad hat, was man schnell
begreift,wennmanerfährt,dasser30Jahre langbei jedemWet-
ter von Teningen nach Emmendingen ins Landratsamt gefahren
ist und auch viele große Touren gemacht hat, darunter auch die
große Donautour und die große Rheintour. Und Entspannung
findet er auch unter anderem beim Kegeln, wo er 45 Jahre mit-
wirkte und auch manche größere Tour sich in sein Erinnerungs-
vermögen versenkt hat: unter anderem nach Moskau, Ägypten,
Madrid und Paris. Und dann ist da noch die sechswöchentliche
Erkundungsreise nach Südafrika. Der unruhige Lebensanfang
scheint auch im Altersruhestand noch Spuren zu hinterlassen.

Die Glückwünsche der Gemeinde zum 80. Geburtstag von Wolf
Grimmig überbrachte Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker.

b 45 Jahre dem Staate gedient

Wolf Grimmig feierte seinen
80. Geburtstag
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Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24, Tele-
fon 07663 / 2260. Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 10 bis 11.30 Uhr. Neue E-Mail-Adresse: nimburg@kbz.eki-
ba.de.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do.,9.5. 17 bis 18.30 Uhr Bücherei, 19.45 Uhr Kirchenchorprobe.
Sa., 11.5., 18 Uhr Konfirmandengespräch in der Bergkirche
(Pfarrer Halberstadt), Mitwirkung von Chorissimo; So., 12.5., 10
Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl in der Bergkir-
che (Pfarrer Halberstadt), begleitet vom Musikverein Nimburg-
Bottingen;
Kein Kindergottesdienst; Mo., 13.5., 17 bis 18.30 Uhr Jungschar,
18 Uhr bis 19 Uhr Bücherei; Di., 14.5., 14 Uhr Handarbeitskreis.

Katholische Gottesdienste

Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 9.5., St. Marien: 18 Uhr, Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr, Hl.
Messe (Pfr. Rochlitz). Fr., 10.5., St. Gallus: 18 Uhr, Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr Hl. Messe (Pfr. Striet); St. Marien: 19.30 Uhr
„Burnout - Prophylaxe für Frauen und Mütter“ im GZ (Bildungs-
werk Heimbach). Sa., 11.5., St. Gallus: 18 Uhr, Rosenkranz; 18.30
Uhr Hl. Messe mit Kantorengesang (Pfr. Rochlitz). So., 12.5., St.
Marien: 10.30 Uhr Hl. Messe für Hedwig Walker; mit Kantoren-
gesang (Pfr. Rochlitz) anschl. „Eine-Welt-Verkauf“ im GZ und
Kirchencafé nach dem Gottesdienst, Kuchenverkauf der Minis-
tranten zugunsten des Sommerlagers. St. Bonifatius: 18 Uhr
„Maria -aufrecht - inderMitte“;eineetwasandereMaiandacht
- mit dem Frauenchor JoHoneys und Texten von Helena Rimme-
le. Di., 14.5., St. Gallus: 16.30 Uhr Kath. Öffentl. Bücherei geöff-
net (Köndringer Str. 7); 19 Uhr, Pilates-Kurs im Proberaum der
Anton Götz Halle (BW Heimbach); St. Marien: 17.45 Uhr, Yoga-
Kurs im GZ (BW Heimbach). Do., 16.5., St. Marien: 18 Uhr, Rosen-
kranzandacht; 18.30 Uhr Hl. Messe (Pfr. Rochlitz);

Bitte auch die Homepage kath-emmendingen.de beach-
ten.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen

Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Zeugen Jehovas

im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.


